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Grußwort
Liebe Mitbürgerinnen,

liebe Mitbürger!

Heute möchte ich Sie wie-
der in einem knappen Über-
blick über die Geschicke 
unserer Stadt informieren. 
Wer vertiefende Informatio-
nen wünscht, kann auf um-
fangreiche Informationen 
im Internet zurückgreifen 
oder das persönliche Ge-
spräch im Rathaus suchen.

Nach der Informationsver-
anstaltung zur Nutzung von 
Windkraft in der Aula der 
Realschule befasste sich 
auch der Ausschuss für 
Stadtentwicklung nochmals 
Anfang Juli mit dem Thema. 
Mehrheitlich votierte er für 
drei Bereiche mit dem Ziel 
einer entsprechenden Ände-
rung des Flächennutzungs-
planes und dem Erlass von 
Bebauungsplänen: Fläche 
nördlich von Körrenzig, Flä-
che südlich von Boslar und 
Fläche nördlich von Ge-
reonsweiler. Vom Planungs-

büro werden in absehbarer 
Zeit alle Grundstückseigen-
tümer der betroffenen Flä-
chen eingeladen, um Infor-
mationen über die weitere 
Vorgehensweise zu erhalten. 
Zur Standortsicherung von 
Betrieben befasste der Aus-
schuss sich mit entsprechen-
den Bebauungsplänen. Au-
ßerdem wurde ein weiteres 
Gewerbegrundstück im 
Gansbruch verkauft. 

Kurz vor der Sommerpause 
tagte der Rat der Stadt Lin-
nich mit wichtigen Tages-
ordnungspunkten. Herr 
Adam Bullik wurde für die 
PKL in  den Ausschuss für 
Familie, Jugend, Senioren 
und Soziales, Herr Michael 
Borchardt wurde für die 
SPD in diesen Ausschuss ge-
wählt. Der Stadtrat griff die 
Anregung des Schulent-
wicklungsplanes auf und 
fasste mit Mehrheit einen 
Grundsatzbeschluss zur 
künftigen Kooperation mit 
der Gemeinde Titz. Entspre-

chend der Vorgabe der 
Kommunalaufsicht kürzte 
der Stadtrat mehrheitlich 
die eigentlich vorgesehenen 
freiwilligen Leistungen um 
59.559 Euro. In die Dring-
lichkeitsliste über Investitio-
nen 2011 wurden einstim-
mig vier baugleiche 
Feuerwehrfahrzeuge und 
die Stammeinlage für die 
Green Gesellschaft einge-
fügt. Einstimmig ermächtig-
te der Stadtrat die Verwal-
tung, sich an der 
gemeinschaftlichen Verfas-
sungsbeschwerde gegen das 
Gemeindefinanzierungsge-
setz 2011 zu beteiligen. Der 
Feuerwehrförderverein 
Körrenzig hatte ein Mann-
schaftstransportfahrzeug 
beschafft, das die Lösch-
gruppe in Eigenleistung her-
gerichtet hatte.  Der Stadtrat 
billigte einen entsprechen-
den Gebrauchsüberlas-
sungsvertrag. Der Rat billig-
te mehrheitlich die Satzung 
für das Jugendforum. Der 
erfolgreiche interkommuna-

le EDV-Support in den 
Schulen wurde für weitere 
fünf Jahre mehrheitlich be-
schlossen. Die Verwaltung 
wurde einstimmig beauf-
tragt, verschiedene Möglich-
keiten interkommunaler 
Zusammenarbeit im Be-
reich der Volkshochschulen 
auszuloten.

Einen schönen Erfolg 
schaffte die Dorfgemein-
schaft Ederen in dem Wett-
bewerb „Unser Dorf hat 
Zukunft“. Gleich bei der 
erstmaligen Teilnahme er-
hielt die Ortschaft den Titel 
Silber-Dorf und wurde 
gleichzeitig mit einem Son-
derpreis belohnt für die 
konzeptionelle und gestalte-
rische Entwicklung der Ede-
rener Runde. Ich sage herz-
lichen Glückwunsch zu 
diesem Ansporn und freue 
mich auf viele weitere gute 
Ideen, die zum Teil schon in 
der Umsetzung sind.

Zunächst wünsche ich Ih-

nen, liebe Leserinnen und 
Leser, eine erholsame Ur-
laubszeit und allen Kindern 
und Jugendlichen schöne 
Ferien. Der Kultursommer 
in Linnich bietet mannigfal-
tige spannende Möglichkei-
ten, es wäre schön, wenn die 
Angebote zahlreich genutzt 
würden.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Wolfgang Witkopp

Nachrichtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Stadt Linnich
1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Körrenzig Nr. 4, 
Sondergebiet Fa. Matzerath

Beteiligung der Öffentlich-
keit im beschleunigten Ver-
fahren gem. § 13a BauGB 
hier:
erneute Offenlage und Be-
teiligung der Träger Öffent-
licher Belange gem. den §§ 3 
Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB 
i.V.m. § 4a Abs. 3

Der Rat der Stadt Linnich 
hat in seiner Sitzung am 
14.07.2011 beschlossen, auf-
grund der nach dem Ergeb-
nis der Offenlage und der 
Beteiligung der Träger Öf-
fentlicher Belange in die 
Planung aufzunehmenden 
textlichen Festsetzungen 
und Hinweise eine erneute 
Offenlage und Beteiligung 
der Träger Öffentlicher Be-
lange gem. § 4a Abs. 3 
BauGB vorzunehmen. 

Der Geltungsbereich der 
Bebauungsplanänderung ist 
aus der folgenden Über-
sichtskarte ersichtlich. 

Darstellung der allgemeinen 
Ziele und Zwecke der Pla-
nung:
Für den Bereich des beste-
henden Bebauungsplan Nr. 

4, Körrenzig ist zur Zeit ein 
Sondergebiet mit der 
Zweckbestimmung „Tier-
körperzwischenlager“ fest-
gesetzt. Der rechtskräftige 
Bebauungsplan wurde im 
Jahre 1984 als Satzung be-
schlossen und entspricht 
aufgrund eines Alters nicht 
mehr den heutigen Ansprü-
chen und Nutzungswün-
schen. Im 
Laufe der Jahre erfolgten 
eine Umstrukturierung des 
Betriebes und eine Verände-
rung der ursprünglichen 
Nutzungsstrukturen. Um 
wirtschaftlich überlebensfä-
hig zu bleiben, dient der Be-
trieb heute ebenfalls als 
Container- und Sortierbe-
trieb für nicht gefährliche 
Abfallstoffe. 
Durch eine Änderung bzw. 
Anpassung des bestehenden 
Bebauungsplanes Nr. 4, Kör-
renzig, soll eine planungs-
rechtliche Absicherung der 
bestehenden und geplanten 
Strukturen und Nutzungen 
erreicht werden. 

Die Änderung des gelten-
den Bebauungsplanes er-
folgt im beschleunigten Ver-
fahren nach §
13a BauBG i.V.m. den §§ 13 
sowie 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2. 
Die Durchführung einer

Umweltprüfung entfällt (§ 
13a Abs. 3 Zfr.1)

Bestimmungen für die er-
neute Offenlage
Über weitere Einzelheiten 
der allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planung und 
ihre voraussichtlichen Aus-
wirkungen sowie über die 
geänderten bzw. ergänzten 
Bestandteile kann in der 
Zeit 

vom 04. August 2011 bis zum 
17. August 2011 einschl.

bei der Stadtverwaltung 
Linnich, Rathaus, Rurdorfer 
Straße 64, Zimmer 204 (2. 
Obergeschoss), während der 
Besuchszeiten

montags bis freitags  
von 08.00 bis 12.00 Uhr
donnerstags  
von 14.00 bis 17.30 Uhr

Auskunft gegeben werden. 
Andere Besuchszeiten kön-
nen auch telefonisch verein-
bart werden. Während die-
ser Zeit wird Gelegenheit 
zur Äußerung und Erörte-
rung gegeben. 

Gem. § 4a Abs. 3 Satz 2 
BauGB wird bestimmt, dass 
Stellungnahmen im Rah-

men der erneuten Offenlage 
nur zu den geänderten bzw. 
ergänzten Bestandteilen der 
Bauleitplanung abgegeben 
werden. Ebenfalls wird die 
Dauer der Offenlage und 
die Frist zur Stellungsnahme 
angemessen auf zwei Wo-
chen verkürzt (§ 4a Abs. 3 

Satz 3 BauGB)

Linnich, den 19. Juli 2011

Stadt Linnich
Der Bürgermeister

Witkopp
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Öffentliche Bekanntmachung

Nach § 76 Wasserhaus-
haltsgesetz (WHG) 

i.V.m. § 112 Abs. 1 Sätze 1-3 
und 5 Landeswassergesetz 
(LWG) ist das Überschwem-
mungsgebiet des Beeckflie-
ßes - von der Quelle bei 
Baesweiler (Station 13,30) 
bis zur Mündung bei Hons-
dorf in die Wurm (Station 
0,00)- und des Gereonswei-
ler Fließes – von der Quelle 
bis Setterich (Station 7,30) 
bis zur Mündung südlich 
von Beeck in das Beeckfließ 
(Station 0,0) – im Bereich 
der Stadt Linnich im Kreis 
Düren, der Stadt Baesweiler 
im Kreis Aachen und der 
Stadt Geilenkirchen im 
Kreis Heinsberg von der Be-
zirksregierung Köln durch 
eine ordnungsbehördliche 
Verordnung festzusetzen. In 
dem Verfahren zur Festset-
zung des vorgenannten 
Überschwemmungsgebietes 

ist eine Beteiligung der Öf-
fentlichkeit unter entspre-
chender Anwendung des § 
73 Abs. 2 bis 5 Verwaltungs-
verfahrensgesetz des Landes 
Nordrhein-Westfalen 
(VwVfG NRW) durchzu-
führen. 

Die Unterlagen für die Fest-
setzung des Überschwem-
mungsgebietes des Beeck-
fließes und der 
Gereonsweiler Fließes wer-
den gemäß § 112 Abs. 1 Sät-
ze 1-3 und 5 LWG i.V.m. § 73 
Abs. 2 bis 5 VwVfG NRW 
einen Monat lang in den Ge-
meinden, in deren Bereich 
sich die Festsetzung des 
Überschwemmungsgebietes 
des Beeckfließes und der 
Gereonsweiler Fließes aus-
wirkt, und zwar in der Zeit 

vom 01. August 2011 bis 29. 
August einschließlich bei 

der Stadt Linnich, Rurdor-
fer Straße 64

während der Dienststunden 
zur Einsichtnahme ausge-
legt. Jeder, dessen Belange 
durch das Vorhaben berührt 
werden, kann bis spätestens 
zwei Wochen nach dem 
Ende der Auslegungsfrist, 
d.h. bis einschließlich 12. 
September 2011 schriftlich 
oder zur Niederschrift bei 
der Stadt Linnich, Rurdor-
fer Straße 64 oder bei der 
Bezirksregierung Köln, 
Zeughausstraße 2-10, 50667 
Köln, Einwendungen erhe-
ben. 

Mit Ablauf der Einwen-
dungsfrist sind nach § 73 
Abs. 4 VwVfG NRW alle 
Einwendungen ausgeschlos-
sen, die nicht auf besonde-
ren privatrechtlichen Titeln 
beruhen. Die Erhebung ei-

ner fristgerechten Einwen-
dung setzt voraus, dass aus 
der Einwendung zumindest 
der geltend gemachte Be-
lang und die Art der Beein-
trächtigung hervorgehen, 
die Einwendung unter-
schrieben und mit einem les-
baren Namen und Anschrift 
versehen ist. Einwendungen 
ohne diesen Mindestinhalt 
sind unbeachtlich. 

Ich weise darauf hin, dass 
das Überschwemmungsge-
biet bereits vorläufig gesi-
chert wurde. Die vorläufige 
Sicherung des Überschwem-
mungsgebietes im Sinne des 
§ 76 Abs. 3 WHG tritt am 
09.08.2011 in Kraft und en-
det mit dem Inkrafttreten 
einer neuen Überschwem-
mungsgebietverordnung. 
Die Veröffentlichung der 
vorläufigen Sicherung er-
folgte am 18.07.2011 im 

Amtsblatt für den Regie-
rungsbezirk Köln. Die Kar-
ten der vorläufigen Siche-
rung entsprechen den im 
Festsetzungsverfahren aus-
gelegten Karten. Die Ver-
bots- und Genehmigungs-
tatbestände sowie die 
sonstigen Regelungen ge-
mäß § 78 WHG und § 113 
Abs. 5-7 LWG, wie für ein 
bereits festgesetztes Über-
schwemmungsgebiet, gelten 
für das vorläufig gesicherte 
Überschwemmungsgebiet 
entsprechend.

Kosten, die durch die Ein-
sichtnahme in die Unterla-
gen entstehen, werden nicht 
erstattet.

Köln, den 05.07.2011
im Auftrag

gez. Vesper

Az.: 54.1.12.1-Beeck/Gereonsweiler

Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufs-
stellen anlässlich der Linnicher Kulturwoche am Sonntag, d. 18.09.2011

Aufgrund des Gesetzes 
zur Regelung der La-

denöffnungszeiten (LÖG 
NRW) vom 21.11.2006 wird 
von der Stadt Linnich als 
örtliche Ordnungsbehörde 
gem. Beschluss des Rates 
der Stadt Linnich vom 
13.07.2011 für das Gebiet 
der Stadt Linnich folgende 
ordnungsbehördliche Ver-
ordnung erlassen:
§ 1

Aus Anlass der Linnicher 
Kulturwoche dürfen Ver-
kaufsstellen am Sonntag, 
dem 18.09.2011, von 13.00 
Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet 
werden.

§ 2
1.
Ordnungswidrig handelt, 
wer vorsätzlich oder fahrläs-
sig im Rahmen des § 1 au-
ßerhalb der dort zugelasse-

nen Geschäftszeit 
Verkaufsstellen offen hält.
2.
Die Ordnungswidrigkeit 
kann nach § 31 des Gesetzes 
über Aufgaben und Befug-
nisse der Ordnungsbehör-
den – Ordnungsbehörden-
gesetz (OBG) – in der 
Fassung der Bekanntma-
chung vom 13.05.1980 (GV 
NW S. 528/SGV NW 206), in 
Verbindung mit § 17 Abs. 1 

des Gesetzes über Ord-
nungswidrigkeiten (OWiG) 
in der Fassung der Bekannt-
machung vom 19.02.1987 
(BGBl. I S. 602) mit einer 
Geldbuße bis zu 500,00 €uro 
geahndet werden.

§ 3
Die ordnungsbehördliche 
Verordnung tritt am Tage 
nach der Verkündigung in 
Kraft und am 19.09.2011 au-

ßer Kraft.

Die vorstehende ordnungs-
behördliche Verordnung 
wird hiermit verkündet.

Linnich, 14.07.2011
Stadt Linnich
als örtliche Ordnungsbehör-
de

Der Bürgermeister
Witkopp

Mitteilungen aus der Verwaltung

Fraktionen im Stadtrat

CDU-Fraktion
Die Sprechstunden der 
CDU-Fraktion finden mon-
tags in der Zeit von 
18.30 bis 19.00 Uhr im Frak-
tionszimmer, Zimmer 003 
im Erdgeschoss des Rathau-
ses, statt.
SPD- Fraktion
Die SPD- Fraktion lädt zur 
Sprechstunde im SPD-Frak-
tionszimmer, Rathaus ein: 
Montag, 15. August, 18.00 
Uhr
PKL- Fraktion
Die PKL-Fraktion lädt zur 
Sprechstunde im PKL- 
Fraktionszimmer, Zimmer 
007, Rathaus ein: 

Donnerstag, 11. Aug. 11, 
18:30 - 19:00 Uhr
Donnerstag, 25. Aug. 11, 
18:30 - 19:00 Uhr
Donnerstag, 8. Sep. 11, 18:30 
- 19:00 Uhr
Montag, 19. Sep. 11, 18:30 - 
19:00 Uhr
Dienstag, 4. Okt. 11, 18:30 - 
19:00 Uhr
Montag,  17. Okt. 11, 18:30 - 
19:00 Uhr
Donnerstag, 3. Nov. 11, 18:30 
- 19:00 Uhr
Montag,  14. Nov. 11, 18:30 - 
19:00 Uhr
Dienstag, 29. Nov. 11, 18:30 - 
19:00 Uhr
Montag,  12. Dez. 11, 18:30 - 

19:00 Uhr
Donnerstag, 22. Dez. 11, 
18:30 - 19:00 Uhr
Ratsfraktion der Grünen
Die Ratsfraktion der Grü-
nen lädt ein zur Bürger-
sprechstunde an den Monta-
gen in den geraden 
Kalenderwochen um 18.30 
Uhr. 
FDP-Stadtratsfraktion
Die Linnicher Liberalen la-
den zu Bürgersprechstun-
den an jedem Mittwoch in 
geraden Kalenderwochen 
jeweils ab 18.30 Uhr ein.
Sie erreichen uns im Frakti-
onszimmer Nr. 010 im Rat-
haus.

Übersicht über die Sprechzeiten

Rentensprechtage 
2011

Die Deutsche Renten-
versicherung Rhein-

land wird im Jahr 2011 mo-
natlich einen Sprechtag 
(jeweils der 3. Dienstag) in 
Linnich für alle Versiche-
rungszweige durchführen. 
Die Beratung findet im Rat-
haus, Rurdorfer Str. 64 - 
Kleiner Sitzungssaal - statt. 
In der Zeit von 8.30 - 12.30 
Uhr (ohne Terminvereinba-
rung) und von 13.30 - 15.30 
Uhr (auf terminliche Ab-
sprache).

Die Sprechtage 2011 sind: 
16.08., 20.09., 18.10., 15.11., 
20.12.
Die Termine können über 
den Fachbereich 4 - Versi-
cherungsangelegenheiten, 
Frau Krüger, Tel. 02462/9908-
322 oder Herrn Wünsche, 
Tel. 02462/9908-321 verein-
bart werden.
Die Aufnahme von Anträ-
gen für die Deutsche Ren-
tenversicherung findet auch 
weiterhin im Bürgerbüro - 
Altermarkt 5 - statt.

Beratungen im Rathaus
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Erstmals zwei Löschgruppen 
gemeinsam unter einem Dach

Neues Feuerwehrgerätehaus feierlich eingeweiht

Nach fast 10-jähriger Pla-
nungs- und Beratungs-

zeit war es am letzen Juni- 
Wochenende endlich so weit: 
Die Löschgruppen aus 
Glimbach und Körrenzig 
konnten nach langer Zeit 
feierlich ihr neues und mo-
dernes Heim beziehen. Erst-
mals wurden dabei zwei 
Löschgruppen der Feuer-

wehr Linnich gemeinsam in 
einer Unterkunft unterge-
bracht. Die alten Gerätehäu-
ser in den Ortschaften ge-
nügten schon lange nicht 
mehr den Anforderungen. 
Überall mangelte es an Platz 
und auch der Zahn der Zeit 
nagte an den beiden Bauten, 
so dass man sich schließlich 
für einen gemeinsamen 

Standort zwischen beiden 
Orten entschied. 
So waren die Mitglieder der 
beiden Löschgruppen mehr 
als froh und glücklich, als 
man sich am Nachmittag des 
25. Juni im neuen Geräte-
haus versammelte, wo Bür-
germeister Wolfgang Wit-
kopp neben zahlreichen 
Mitgliedern aus Rat, Verwal-
tung und Politik auch viele 
interessierte Feuerwehrka-
meraden und Einwohner be-
grüßen konnte.
Auch Stadtbrandmeister 
Theo Black überbrachte den 
Mitgliedern beiden Lösch-
gruppen seine Glückwün-
sche und wünschte beiden 
Löschgruppen ein frohes 

und erfolgreiches Miteinan-
der. Pfarrer Stefan Bäuerle 
schloss sich ebenfalls an und 
segnete schließlich in einer 
kurzen Zeremonie das Ge-
rätehaus mit der Bitte, dass 
die Kameraden immer heil 
und gesund von ihren Ein-
sätzen zurück kommen mö-
gen. 
Die Gelegenheit wurde auch 
genutzt, um das neue Mann-
schaftstransportfahrzeug of-
fiziell einzuweihen. Der För-
derverein der Löschgruppe 
Körrenzig konnte den 5 Jah-
re alten Ford Transit dank 
großzügiger Unterstützung 
durch Firmen und Sponso-
ren für die Feuerwehr be-
schaffen und ließ ihn zum 

Einsatzfahrzeug umrüsten. 
Dieser steht nun vor allem 
der Jugendfeuerwehr zur 
Verfügung, wird aber auch in 
den Einsatzdienst der Lösch-
gruppen eingebunden.  
Das neue Gerätehaus ver-
fügt über eine großzügige 
Fahrzeughalle mit ange-
schlossener Werkstatt, in der 
kleinere Arbeiten selbst-
ständig durchgeführt werden 
können. Abgase, die durch 
die startenden Fahrzeuge 
entstehen, werden direkt an 
der Austrittstelle abgesaugt, 
um so vor allem Gesund-
heitsschäden zu vermeiden. 
Das Öffnen der Tore, was 
sich vor allem beim alten 
Körrenziger Gerätehaus als 

Kraftakt darstellte, geschieht 
nun automatisch per Knopf-
druck.  Die Umkleide bietet 
Platz für die ca. 35 Mitglie-
der der Einsatzabteilung 
und die 12 Kameraden der 
Jugendfeuerwehr. Toiletten 
mit Duschen sind sowohl für 
Männer, als auch für mögli-
che weibliche Mitglieder der 
Löschgruppen vorhanden. 
Im Sozialtrakt schließt sich 
ein Büro für die Führungs-
kräfte an, ebenso wie ein 
modern ausgestatteter Schu-
lungsraum mit Küche, der 
für Unterricht und Ausbil-
dung zur Verfügung steht.  
Am Abend und über den 
Sonntag hinweg fanden sich 
zahlreiche Besucher und in-

teressierte Feuerwehrkame-
raden am neuen Gerätehaus 
ein, um den beiden Lösch-
gruppen ihre Glückwünsche 
zu überbringen und gemein-
sam zu feiern. 
Neben einer Fahrzeugschau 
mit modernen Feuerwehr-
fahrzeugen und einer Hüpf-
burg für die zukünftigen 
Feuerwehrmänner und – 
Frauen, stand natürlich der 
Neubau im Vordergrund, der 
allen interessierten zur Be-
sichtigung offen stand. Dass 
die Entscheidung, einen ge-
meinsamen Standort für bei-
de Löschgruppen zu bauen 
richtig war, hat sich bei den 
ersten Übungen und Einsät-
zen bereits gezeigt.
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Die Eheleute Peter Wilhelm und Maria Therese Reuters, geb. Bendels, wohnhaft Aachener 
Ende 13 in Ederen, feierten am 22.06.2011 das Fest der Diamantenen Hochzeit. 
2. stellvertretender Bürgermeister Andreas Venrath und Ortsvorsteher Norbert Reitinger 
überbringen hierzu die Glückwünsche der Stadt Linnich.

Diamantene Hochzeit

Wir gratulieren herzlich zum 
Geburtstag

Bürgermeister Wolfgang 
Witkopp und die Orts-

vorsteher gratulieren herz-
lich:
Frau Anna Magdalena Thei-
ßen, Neußer Straße 2, Koffe-
ren, die am 31.7. 80 Jahre alt 
wird, 
Frau Theresia Walther, Rö-
merring 17, die am 4.8. 87 
Jahre alt wird, 
Frau Elisabeth Sieberichs, 
Fuchsgracht 16, Gereons-
weiler, die am 5.8. 86 Jahre 
alt wird, 
Frau Berta Schumacher, 
Döppchesstraße 15, Welz, 
die am 9.8. 84 Jahre alt wird, 
Herrn Kurt Esser, Aachener 
Ende 26, Ederen, der am 
10.8. 84 Jahre alt wird, 
Herrn Hans Heinrich Mey-

er, Brachelener Straße 30, 
der am 10.8. 81 Jahre alt 
wird, 
Herrn Hubert Schneiders, 
Töpferstraße 28, Gereons-
weiler, der am 11.8. 82 Jahre 
alt wird, 

Frau Agnes Maaßen, Wil-
helm-Raabe-Straße 23, die 
am 11.8. 83 Jahre alt wird, 
Frau Maria Klöckener, Lö-
venicher Straße 17, Körren-
zig, die am 13.8. 81 Jahre alt 
wird, 
Frau Luise Baumann, Kreis-
straße 26, Welz, die am 15.8. 
82 Jahre alt wird, 
Frau Elisabeth Müller, De-
gerstraße 25, Boslar, die am 
18.8. 83 Jahre alt wird, 
Herrn Klaus Hasler, Welzer 

Straße 6, der am 20.8. 81 Jah-
re alt wird, 
Frau Therese Reuters, Aa-
chener Ende 13, Ederen, die 
am 22.8. 82 Jahre alt wird, 
Frau Anna Korsten, Rurtals-
traße 26, Rurdorf, die am 
22.8. 82 Jahre alt wird, 

Herrn Martin Kreutzer, Fah-
lenberg 11, Welz, der am 
22.8. 87 Jahre alt wird, 
Frau Josefa Krug, Degers-
traße 13, Boslar, die am 23.8. 
84 Jahre alt wird, 
Frau Adelheid Gierthmüh-
len, Lindenstraße 6, Körren-
zig, die am 23.8. 83 Jahre alt 
wird, 
Frau Martha Emunds, 
Mahrstraße 48, die am 25.8. 
81 Jahre alt wird.

Erhebung von Beiträgen 
für den Straßenausbau

Erhebung von Beiträgen 
für den Straßenausbau 

in Gereonsweiler, Hottorf 
und Rurdorf

Die Stadtverwaltung weist 
darauf hin, dass für die 
schon seit längerer Zeit fer-
tig gestellten Straßen
Düsseldorfer Straße in Hott-
dorf

Alte Kirchstraße in Rurdorf
Neue Kirchstraße in Rur-
dorf
Kölnstraße in Gereonweiler
die Erhebung der Staßen-
baubeiträge nun in Kürze 
erfolgen wird.
Voraussichtlich im Septem-
ber werden die Bescheide 
ergehen und die Beiträge 
damit fällig werden.

Bescheide ergehen demnächst
Die Mitarbeiterin 

Dorothea Flas-
kamp scheidet nach 
mehr als 18-jähriger Tä-
tigkeit  mit Ablauf des 
Monats Juli 2011 aus 
dem Dienst der Stadt 
Linnich aus. Frau Flas-
kamp war zuletzt im 
Ordnungsamt beschäf-
tigt. Es begleiten sie die 
besten Wünsche für den 
wohlverdienten Ruhe-
stand.

Verdienter 
Ruhestand

52441 Linnich · Mahrstraße 23
Tel. 0 24 62 / 29 90 · Fax 90 56 25

Bestattungen Koch
seit 1860

Inhaber: Jürgen Müller
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Dekoration, Überführungen
im In- und Ausland

Fachberatung und Erledigung
aller Formalitäten

Wir sind Tag und Nacht für Sie dienstbereit.

Mahrstraße 21, Linnich
Telefon 0 24 62/ 66 04

www.bestattungen-koch-mueller.de
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NRW.URBAN-Baugebiete in der Stadt Linnich

Vor einigen Jahren hat 
die Stadt Linnich mit 

NRW.URBAN aus Düssel-
dorf eine Kooperations-ver-
einbarung geschlossen. Ziel 
der Vereinbarung war, in ei-
nem kurz- bis mittelfristigen 
Zeitraum eine Reihe von 
Wohnbaugebieten durch 
NRW.URBAN in enger Zu-
sammenarbeit mit der Stadt 
zu entwickeln. 
Hierzu erwarb NRW.UR-
BAN die zu Bauland zu ent-
wickelnden Grundstücke, 
erarbeitete für die Stadt den 
Bebauungsplan und führte 
die Erschließung durch. Vor 
vier Jahren begann NRW.
URBAN mit der Vermark-
tung der ersten Baugrund-
stücke, und zwar in den Bau-
gebieten „Am 
Apweilerweg“ in Ederen, 
und „An der Kreisstraße“ in 

Welz. Hinzugekommen ist 
die Vermarktung von Bau-
grundstücken im Baugebiet 
„Am Sportplatz“ in Geve-
nich und seit Ende des letz-
ten Jahres im Baugebiet „Im 
Wiesengrund“ in Linnich.
Weitere Baugrundstücke 
können ab Herbst/Winter 
dieses Jahres im Baugebiet 
„Drosselweg III“ in Hottorf 
und ab Frühjahr/Sommer 
2012 im 
Baugebiet„Wiemersberg“ in 
Körrenzig (Frühjahr/Som-
mer 2012) erworben wer-
den.
Die Grundstücke können 
mit Einfamilien- oder Dop-
pelhäusern bebaut werden. 
Stadt und NRW.URBAN 
machen darauf aufmerksam, 
dass die Bebauungspläne 
dieser Baugebiete eine Viel-
zahl von baulichen Gestal-

tungsmöglichkeiten zulas-
sen. Jeder Bauherr kann 
selber bestimmen, ob er sein 
Haus mit einem Architekten 
oder einem Bauträger baut 
oder sich für ein Fertighaus 
entscheidet.

Wer Interesse hat, kann un-
verbindlich bei NRW.UR-
BAN nähere Informationen 
erhalten, und zwar bei Ma-
rion Trautmann, Tel. 
0211/54238-490 oder beim 
Projektleiter, Dr. Franz-Jo-
sef Lemmen, Tel. 
0211/54238-373 oder im In-
ternet: Unter www.bauen-
in-linnich.de kann man sich 
insbesondere über die lau-
fenden Projekte in Ederen, 
Welz, Gevenich und Linnich 
informieren. Man erfährt 
dort, welche Baugrundstü-
cke in welcher Größe und zu 

welchem Preis noch frei sind 
bzw. welche reserviert und 
welche verkauft sind. Darü-
ber hinaus kann für jedes 
Baugebiet der zugehörige 
Bebauungsplan herunterge-
laden werden. Falls jemand 
schon ein bestimmtes Haus 
im Kopf hat, so  kann man 
sich im Parzellierungsplan 
für das jeweilige Baugebiet 
über die Grundstücksbrei-
ten und –tiefen informieren. 
Wer konkrete Fragen zum 
Planungsrecht bzw. zur bau-
lichen Ausnutzbarkeit hat, 
kann sich gerne bei Frau 
Muckenheim vom Fachbe-
reich 6 „Bauen und Pla-
nung“ der Stadtverwaltung, 
Tel.: 02462/9908-600 erkun-
digen.
Die Baugrundstücke in den 
Baugebieten in Ederen, 
Welz und Gevenich kosten 

100,- €/m². In Linnich kosten 
die Grundstücke zwischen 
115,- €/m² und 125,- €/m²; für 
diese Grundstücke wird ein 
Kinderbonus gewährt: Pro 
Kind unter 18 Jahren redu-
ziert sich der Kaufpreis um 
1.000,- €, maximal 3.000,- €. 
Im Kaufpreis enthalten sind 
die sonst üblichen Erschlie-
ßungsbeiträge für die Her-
stellung der Straßen, Wege 
und Plätze in den Baugebie-
ten, der Kanalanschlussbei-
trag, die Teilungsvermes-
sungskosten, die Kosten für 
den naturschutzrechtlichen 
Ausgleich sowie die Kosten 
für die Herstellung der Ka-
nalanschlussleitung vom 
Kanal in der Straße bis zur 
Grundstücksgrenze.  
Oben abgebildete Bauge-
biete werden in Kürze er-
schlossen und vermarktet. 

Hottorf, Baugebiet  „Drosselweg III“ , östlich der Bergstraße und nördlich 
der Landstraße L 226 – Vermarktung ab Herbst 2011 

Körrenzig, Baugebiet „Wiemersberg“, östlich der Kutschstraße und nördlich 
der Kofferener Straße – Vermarktung ab 2012

Die nächste Ausgabe von „Linfo“ erscheint am 28. August 2011.
Der Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist Donnerstag, 18. August 2011. 

Ich bitte Sie, die Beiträge in Dateiform an folgende Adressen einzusenden oder per Mail 
zu schicken:
Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 1 – Linfo –
Rurdorfer Straße 64, 52441 Linnich. 

Stadtverwaltung Linnich, Fachbereich 1 – Linfo –
Postfach 12 40, 52438 Linnich.

Telefon: 024 62/99 08 – 114, -115 oder - 116
E-Mail: linfo@linnich.de

RedaktionsschlussImpressum

Herausgeber und ver-
antwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeister der Stadt 
Linnich, Rurdorfer Str. 64, 
52441 Linnich.
Verlag: Super Sonntag Ver-
lag, Dresdener Str. 3, 52068 
Aachen

Geschäftsführung: Heinz 
Dahlmanns 
Anzeigenleitung: Jürgen 
Carduck
Druck: Weiss Druck GmbH 
& Co KG
Auflage: 
6.200 Exemplare
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Bildung eines Seniorenrates

Liebe Seniorinnen und 
Senioren aus Linnich,

das nächste Treffen des Ar-
beitskreises zur Bildung ei-
nes Seniorenrates der Stadt 
Linnich findet am Mittwoch, 
03.08.2011 um 18.30 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses 
statt.

In der letzten Sitzung wurde 
eine Arbeitsgruppe einge-
richtet, welche die folgen-
den Aufgaben übernommen 
hat:

• Liste der Kontaktperso-
nen aus den Ortschaften er-
stellen 
• Vorbereitung der Wahl – 
Zeitraster
• Planung von öffentlich-
keitswirksamen Projekten
• Multiplikatoren aus Linni-
cher Organisationen finden
• Flyer, Plakat erarbeiten
Am 06.07.2011 fand ein ers-
tes Arbeitsgruppentreffen 
statt. Hier wurden die oben 
angegebenen Aufgaben auf 
die TeilnehmerInnen ver-

teilt und die ersten Ergeb-
nisse sollen beim 2. Treffen 
besprochen werden. Das 
zweite offene Treffen ist für 
den 21.07.2011 um 10.00 Uhr 
in Zimmer 014 des Linni-
cher Rathauses geplant.
Auch neue TeilnehmerIn-
nen sind herzlich willkom-
men und eingeladen.

Die dann vorliegenden Er-
gebnisse aus der Arbeits-
gruppe werden in der nächs-
ten Sitzung des 

Arbeitskreises zur 
Bildung eines Senio-
renrates der Stadt 
Linnich im Sitzungs-
saal des Rathauses 
vorgetragen.

Noch Fragen? Die 
Stadt Linnich infor-
miert Sie gern näher. 
Ansprechpartnerin-
nen im Rathaus im 
Fachbereich 4 – Familie, Ju-
gend, Senioren und Soziales 
- sind Frau Jutta Bensberg-

Horn, Tel.: 02462 / 9908-510 
und Frau Karin Krüger, Tel.: 
02462 / 9908-517.

Nächstes Treffen am Mittwoch, 3. August

Mo 4. August, 16.00 UhrMo 4. August, 16.00 Uhr - Klangzentrum Linnich, Herrenstraße 48, Boslar

Figurentheater Firlefanz
„Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte, wer ihm auf den Kopf
gemacht hat“ - Eintritt frei! Anmeldung unter 02462 206 77 14

Sa 13. August – So 14. August

Mi 10. August, ab 10.00 Uhr

Di 9. August, 10.00 - 12.00 Uhr

Mo 8. August, 19.00 Uhr

Fr 5. August, 19.30 Uhr

Fr 5. August, 14.00 - 16.30 Uhr

AU
GU

ST
  AU

GU
ST

Mo 8. August, 19.00 Uhr - Klangzentrum Linnich, Herrenstraße 48, Boslar

Sommernachtsklang
Wir gehen mit dem klingenden Klangteppich auf Reise. Lassen Sie
sich verzaubern! Eintritt frei! Anmeldung unter: 02462 206 77 14

Di 9. August, 10.00 - 12.00 Uhr - Deutsches Glasmalerei-Museum

Museumsfrühstück
mit anschließender Führung durch die aktuelle Ausstellung
Um Anmeldung wird gebeten: 02462 - 99 170 od. info@glasmalerei-museum.de

Mi 10. August, ab 10.00 Uhr - Treffpunkt: Vor dem Kirchplatz

Kindgerechte Stadtführung
zusammen mit Stefan Helm können bis zu 20 Kinder auf
Entdeckungsreise durch die Stadt gehen. Anmeldung erforderlich
unter: 02462 - 99 08 512 od. shelm@linnich.de
oder 02462 - 99 08 517 od. kkrueger@linnich.de

Mi 10. August, ab 10.00 Uhr - Treffpunkt: Vor dem Kirchplatz

Kindgerechte Stadtführung
zusammen mit Stefan Helm können bis zu 20 Kinder auf
Entdeckungsreise durch die Stadt gehen. Anmeldung erforderlich
unter: 02462 - 99 08 512 od. shelm@linnich.de
oder 02462 - 99 08 517 od. kkrueger@linnich.de

Fr 5. August, 14.00 - 16.30 Uhr - Rathaus, Rurdorfer Straße 64

Seidenmalerei für Kinder
Etwas besonderes an einem ungewöhnlichen Ort: Ein Seidenmalkurs
mit Patricia Eschweiler im Rathauskeller.
Anmeldung: 02462 - 99 08 101

Fr 5. August, 19.30 Uhr - Martinuszentrum Linnich

Velvet Rose & Good Vibrations
Bernhard Gerards präsentiert mit seinem Trio „Velvet Rose“ und seiner Band
„Good Vibrations“ ein umfangreiches Programm aus Accoustic, Pop, Rock,
Blues, Funk und Alternative
Eintritt frei! Um eine Spende wird gebeten.

Sa 13. August – So 14. August - Alte Kirchstraße 4, Rurdorf

Sommerakademie 3. Teil
Jens Dummer: „Gesicht - Gesichtsausdruck - Portrait“
Zeichen-Workshop mit Jens Dummer im Atelier Bina in Rurdorf
Jeweils 10.00 - 15.00 Uhr. 100,-€ pro Person
Kontakt: malerin@bina-art.de oder 02462 90 42 07

Mo 22. August – Mi 24. AugustMo 22. August – Mi 24. August - Alte Kirchstraße 4, Rurdorf

Sommerakademie 4. Teil
Anna Schüler „Sehen - Fühlen - Malen“
Workshop mit Anna Schüler im Atelier Bina in Rurdorf
Jeweils 10.00 - 16.00 Uhr. 150,-€ pro Person
Kontakt: malerin@bina-art.de oder 02462 90 42 07

Mo 15. - Fr 19. & Mo 22. - Do 25., je 10.00 - 15.00 UhrMo 15. - Fr 19. & Mo 22. - Do 25., je 10.00 - 15.00 Uhr - Ederen

Bau eines steinzeitlichen Hauses
aus Stämmen, Weidengeflecht und Lehm. Eine Aktion der
Interessengemeinschaft Ederener Runde. Anmeldung erforderlich:
Norbert Reitinger 02462 - 82 37 od. norbert.reitinger@t-online.de

Fr 26. August, 14.00 Uhr

So 21. August, 11.00 Uhr

So 21. August, 11.00 - 18.00 Uhr

Fr 19. August, 19.00 Uhr

AUGUST
AUGUST

Fr 26. August, 14.00 Uhr - Deutsches Glasmalerei-Museum

Märchenhaftes unter dem Tor der Sehnsüchte
Geschichtenlesung für Kinder im Museumsgarten. Anschließend
Malen in der Museumswerkstatt mit Dorothea Gerards

Fr 19. August, 19.00 Uhr - An der Rurbrücke

Eröffnung des 3. Skulpturenweges: „Scheinwelten“
Über 15 Künstler aus der Euregio präsentieren besondere Kunstwerke zum
Thema „Scheinwelten“. Eröffnung durch Bürgermeister Wolfgang Witkopp und
Laudatio von Kunsthistorikerin Dorothee Schenk. Lassen Sie sich überraschen!

So 21. August, 11.00 Uhr - Deutsches Glasmalerei-Museum

Öffentliche Führung
durch die aktuelle Ausstellung „Poetische Visionen des H. G. Stockhausen“

So 21. August, 11.00 - 18.00 Uhr

Tag der offenen Ateliers
Margarethe Bongartz Juan Panos-Franco
Kämpchen 3, Linnich-Kofferen Rurstraße 42, Linnich
Atelier BINA: 19 Künstler aus der Euregio Agnes Hasse & Karl-Heinz Laufs
Alte Kirchstraße 6, Linnich-Rurdorf & Ederner Runde

Denkmalstraße 8, Linnich-Ederen

LINNICHER
KULTURSOMMER

Unsere Sponsoren
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Impressionen der Frauenkultur- 
Frühstücksfahrt nach Köln und Bonn
Am letzten Tag im Mo-

nat Juni war es nach 
langen Jahren wieder soweit: 
die Gleichstellungsbeauf-
tragte der Stadt Linnich lud 
alle interessierten Frauen zu 
einer Kultur-Frühstücks-
fahrt nach Köln und Bonn 
ein.
Bei strahlend blauem Him-
mel gingen die Damen und 
ein Herr in Köln an Bord 
des Schiffes der Köln-Düs-
seldorfer Rheinschifffahrt 
auf dem Weg nach Bonn.
Auf dem Schiff erwartete 
alle ein umfangreiches Früh-
stück, es war Zeit zu klönen, 
zu genießen oder einfach die 
Seele baumeln zu lassen. 
Dazu fanden sich auf dem 
Deck viele Möglichkeiten, 
sogar Strandkörbe konnten 

„geentert“ werden.
Gegen Mittag erreichte das 
Schiff den Anleger in Bonn 
und dort wurden schon alle 
zu einem Spaziergang durch 
das alte und neue Bonn ent-
führt. 
Der Hofgarten, das Beetho-
venhaus und andere Sehens-
würdigkeiten und die dazu 
passenden Anekdoten wa-
ren Teil der Stadtführung.
Nach diesem langen Tag mit 
vielen Erinnerungen verab-
schiedete sich die ehemalige 
Gleichstellungsbeauftragte 
Jutta Bensberg-Horn von al-
len Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern und gab Ihren 
Aufgabenbereich weiter an 
Karin Krüger, welche ab 
jetzt Gleichstellungsbeauf-
tragte der Stadt Linnich ist.

Abstecher ins Beethovenhaus. Besichtigung des Bonner Münster.

Frühstück an „Bord“.

NACHRUF

Die Mitglieder der Feuerwehr Linnich betrauern den Tod von

Hauptfeuerwehrmann Josef Hausmann

Josef Hausmann war über 50 Jahre in der Feuerwehr Glimbach tätig.
Die Feuerwehr Linnich hat einen aufrichtigen und liebenswürdigen Kameraden

verloren, der uns ehrenvoll in Erinnerung bleiben wird.
Seinen Angehörigen gilt unser Dank und Mitgefühl.

HBM Helmut Foit STBI Theo Black
Löschzugführer Wehrleiter

Wolfgang Witkopp
Bürgermeister

Nachruf

Am 29. Juni 2011 verstarb während einer Urlaubsreise der frühere allgemeine Vertreter des
Stadtdirektors bzw. des Bürgermeisters der Stadt Linnich,

Stadtoberverwaltungrat i.R. Hans-Peter Vieten,

im Alter von 70 Jahren.

Herr Vieten war von 1958 bis 1970 bei der Amtsverwaltung Baal beschäftigt. Er wechselte
1971 zur Stadt Mönchengladbach und von dort aus im Jahre 1980 zur Gemeinde Schwalmtal.

Am 01.02.1989 wurde er als Stadtverwaltungsrat bei der Stadt Linnich eingestellt.
Gleichzeitig wurde er zum allgemeinen Vertreter des Stadtdirektors und zum Kämmerer
bestellt. Diese Tätigkeit übte er erfolgreich mehr als 10 Jahre aus. Am 01.09.1999 trat Herr
Vieten nach 41jähriger Tätigkeit im öffentlichen Dienst in den Ruhestand.

Der Verstorbene hat seine Aufgaben mit großem Engagement erfüllt. Er war ein Praktiker und
Vorbild, immer besonnen, kollegial und im Umgang menschlich, verlässlich und gerecht.
Alle, die mit ihm zusammengearbeitet haben, werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten.

Linnich, den 04.07.2011

Wolfgang Witkopp Harald Bleser
Bürgermeister Vors. des Personalrates
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Die Eheleute Johannes Franz und Gertrud Tusch, geb. Loos, 
wohnhaft Vikariestraße 19 in Boslar, feierten am 30.06.2011 
das Fest der Goldhochzeit. Ortsvorsteher Manfred Neukir-
chen überbringt hierzu die Glückwünsche der Stadt Linnich.

Goldhochzeit

Mo - Fr  08:00 - 12:00 Uhr. Do 14:00 - 18:00 Uhr 
Fachbereich 4 - Soziales mittwochs und freitags geschlossen
Bürgerbüro, Altermarkt 5:  Mo - Mi  08:00 - 16:30 Uhr, Do 08:00 - 18:00 Uhr, Fr 08:00 - 12:00 
Uhr, Sa 09:30 - 11:30 Uhr

Öffnungszeiten der Stadt Linnich

Veranstaltungskalender der Stadt Linnich

Wöchentliche Veranstal-
tungen

montags
Gymnastik für Fibromyal-
giekranke, Rheuma-Liga, 
10.30 Uhr evang. Gemeinde-
haus Linnich, Alter Markt. 
Information: Henny Selter 
02462 / 4361
Warmwassertherapie, Rheu-
ma-Liga: 18:45 Uhr, Rheini-
sche Förderschule, Benden-
weg. Information: Henny 
Selter 02462/ 4361

dienstags
Warmwassertherapie, Rheu-
ma-Liga: 17.00-17.30 Uhr; 
17.30-18.00 Uhr; 18.00-18.30 
Uhr, Rheinische Förder-
schule, Bendenweg. In den 
Schulferien Ersatzort: Hal-
lenbad Titz. Information: 
Henny Selter 02462 / 4361

mittwochs
Linnicher Radler-Treff, 
14.30 Uhr, Treffpunkt Place 
de Lesquin. Wir wollen je-
den Mittwochnachmittag für 
zwei bis drei Stunden ge-
mütlich ca. 22 – 33 km durch 
unsere schöne Umgebung 
radeln. Der „Linnicher Rad-
ler-Treff ist offen für alle, die 
Lust am gemeinsamen Ra-
deln haben. 
Reha-Sport „Warm-Wasser-
Gymnastik“, 19.00 – 20.00 
Uhr“ der Behindertensport-
gemeinschaft Linnich im 
Hallenbad. Infos: Josef 
Bocks, Tel. 02462/6186

donnerstags
Schwimmen im Hallenbad, 
Förderverein, 17.00 – 18.30 
Uhr Spielstunde mit Gerä-
ten für Kinder und Jugend-
liche; 
18.30 – 20.00 Uhr für Er-
wachsene

freitags
Skatspielen für Jedermann, 
immer freitags von 18.30 – 
22.00 Uhr in der Gaststätte 

„Zum Treffpunkt“ in Lin-
nich-Tetz - außer an Feier-
tagen
Borderliners Anonymous 
Düren, jeden 2. +  4. Freitag/ 
Monat um 18.00 Uhr in den 
Räumen des Paritätischen 
Wohlfahrtsverbandes Para-
diesbenden 24, Düren, 
Selbsthilfe-Kontaktstelle 
Kreis Düren, 02421 – 489 
211, selbsthilfe-dueren@pa-
ritaet-nrw.org
Weitere Veranstaltungen
AUGUST
Mo.-So., 25.07.-07.08.2011
27. Rurdorfer Sommer Cup 
2011 
Mittwoch, 03.08.2011
18.30 Uhr Treffen des Ar-
beitskreises zur Bildung ei-
nes Seniorenrates der Stadt 
Linnich, Sitzungssaal des 
Rathauses
Samstag, 06.08.2011
20.00 Uhr Sommer-Cup-
Open Air Party, Rurtalstadi-
on FC 06 Rurdorf
Do.-So., 04.-14.08.2011
Sportwoche in Kofferen
Samstag, 13.08.2011
Damenspaßturnier, Tennis-
club Schwarz Gold Linnich 
e.V.
09.00 Uhr Altpapiersamm-
lung der KG „Alle Mann“ 
Boslar 
Fr.-So., 19.-21.08.2011
Unser Dorf spielt Fußball / 
Malefinkbachstadion Kör-
renzig, Sport- und Spielver-
ein
Fr.-Mo., 26.-29.08.2011
Schützenfest, Spätkirmes 
der St. Pankratius Schützen-
bruderschaft Rurdorf e.V.
Freitag, 26.08.2011
Konzert in der alten Kirche 
Körrenzig, Verein „Rettet 
die Alte Kirche“
Samstag, 27.08.2011
Mixedturnier, Tennisclub 
Schwarz Gold Linnich e.V.
Sonntag, 28.08.2011
Kaiser Karl-Wallfahrt der 
Gemeinschaft Europäischer 
Schützen in Körrenzig 

Mi. - Die., 31.08.-06.09.2011
Buswallfahrt nach Nevers-
Lourdes-Ars 
Mi.- Sa., 31.08.-03.09.2011
Jugend Tennis-Feriencamp 
beim TC Schwarz-Gold Lin-
nich
SEPTEMBER
Do.-Sa., 01-03.09.2011
Jugendveranstaltungen, 
Tennisclub Schwarz Gold 
Linnich e.V. 
Samstag, 03.09.2011
Kinderfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Kofferen
Sonntag, 04.09.2011
14-18 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
Sa.-So., 10.-11.09.2011
Partnerschaftstreffen mit 
Lesquin, Tennisclub Schwarz  
Gold Linnich e.V.
Sonntag, 11.09.2011
11.00 Uhr Musikalischer 
Frühschoppen an der Alten 
Kirche Körrenzig mit der 
Kapelle Enzian Güsten e.V.
Montag, 12.09.2011
16-20 Uhr Blutspendeter-
min, Realschule Linnich
Dienstag, 13.09.2011
14.00 Uhr Bücherflohmarkt 
am Glasmalereimuseum, 
Frauenstammtisch Linnich
Sa.-So., 17.-18.09.2011
Endspiele Stadtmeister-
schaften im Tennis
Samstag, 17.09.2011
Herbstkirmes der St. Marg.-
Schützen Kofferen
Sonntag, 18.09.2011
14-18 Uhr Heimatmuseum 
geöffnet
13-18 Uhr 3. Linnicher 
Kindermeile
Herbstfest der Frauenge-
meinschaft Kofferen
Donnerstag, 22.09.2011
14-18 Uhr Energieberatung 
der EWV, Altermarkt 5
Donnerstag, 29.09.2011
Jahreshauptversammlung 
des Fw-Fördervereins Koffe-
ren
Fr.-Sa., 30.09.-01.10.2011
Oktoberfest in Kofferen, 
Gaststätte „Op de Eck“

Auf Nummer sicher 

Der Bürgermeister der 
Stadt Linnich  und der 

Fachbereich Familie, Jugend, 
Senioren und Soziales lädt 
alle Interessierten ein, sich 
mit dem wichtigen Thema 
der Verfügungen zu beschäf-
tigen.
Am Montag – 26.09.2011 um 
19 Uhr – wird Frau Ingeborg 
Heinze im Sitzungssaal des 
Linnicher Rathauses, Raum 
002, Rurdorfer Straße 64, 
hierzu referieren und mit 
den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern alle Möglich-
keiten diskutieren. 
Im Vortrag wird im Wesent-
lichen auf alle Fragen rund 
um die Patienten-
verfügung eingegangen. Es 
gibt nur wenige Themen, die 
Jede und Jeden betreffen 
und in der Öffentlichkeit so 
Kontrovers diskutiert wer-
den wie all das, was mit einer 
Patientenverfügung zusam-
menhängt. 
An Hand von vielen Bei-
spielen erläutert die Refe-
rentin, warum es so vielfälti-
ge Meinungen gibt, wie die 
„richtige“Patientenverfü-
gung aussehen soll und wie 
man sie inhaltlich gestaltet. 
Es wird ausführlich auf die 
aktuelle Gesetzeslage einge-
gangen. 
Mit einer Vorsorgevoll-
macht beauftragt man eine 
Person, die für einen tätig 
wird, wenn man durch zum 
Beispiel Krankheit oder 
Ähnliches  verhindert ist, 
persönlich zu handeln bzw. 

Entscheidungen zu treffen. 
Über dieses Thema sollte 
sich jede Frau und jeder 
Mann schon in jungen Jah-
ren Gedanken machen, ins-
besondere wenn man in ei-
ner nicht-ehelichen 
Partnerschaft lebt. 
Auch bei Eheleuten ist es 
notwendig, sich gegenseitig 
zu bevollmächtigen, da ent-
gegen langläufiger Meinung 
nicht ein Partner für den An-
deren ohne Vollmacht han-
deln kann. Darüber hinaus 
sind viele Frauen im Alter 
allein lebend. Für sie ist es 
besonders wichtig, sich mit 
dieser Thematik zu beschäf-
tigen. 
Es wird weiter erklärt, was 
eine Betreuungsverfügung 
ist und wer sich dafür ent-
scheiden sollte.
Für weitergehende Informa-
tionen steht Frau Jutta Bens-
berg-Horn, Fachbereichslei-
terin des  Fachbereichs 
Familie, Jugend, Senioren 
und Soziales, telefonisch un-
ter 02462 / 99 08 510 oder 
Frau Karin Krüger unter 
02462 / 99 08 517 zur Verfü-
gung.
Um telefonische Anmel-
dung oder per Mail an jbens-
berg-horn@linnich.de oder 
an kkrueger@linnich.de 
wird bis zum 15.09.2011 ge-
beten.
Die Veranstaltung ist kos-
tenfrei und findet in Zusam-
menarbeit mit dem Bera-
tungsdienst der Sparkassen 
„Geld und Haushalt“ statt.

Vollmachten und Verfügungen
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Kreis-Volkshochschule Düren
Weiterbildung in der Stadt Linnich

Die neuen Kurse beginnen!

Eltern/Kind-Schwimmen
Der Kursleiter erbittet dringend tel. Kontaktaufnahme vor Kursbeginn. Wir üben für das Schwimmabzeichen Bronze. Teilnahme
für Kinder mit Seepferdchen-Abzeichen!

Termin: Di., 13.09.11, 16-16:45, 13x (13 UStd.) Entgelt: 43,50 € incl. Nebenkosten
Leitung: Horst Blokisch, 02462-4829 Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-07-21

Eltern/Kind-Schwimmen
Der Kursleiter erbittet dringend tel. Kontaktaufnahme vor Kursbeginn. Wasserbewältigung sowie spielerische Hinführung zum
Brustschwimmen; Alter der Kinder: ca. 5 Jahre.

Termin: Di., 13.09.11, 16:45-17:30, 13x (13 UStd.) Entgelt: 43,50 € incl. Nebenkosten
Leitung: Horst Blokisch, 02462-4829 Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-08-21

Eltern/Kind-Schwimmen
Der Kursleiter erbittet dringend tel. Kontaktaufnahme vor Kursbeginn. Wasserbewältigung sowie spielerische Hinführung zum
Brustschwimmen; Alter der Kinder: ca. 5 Jahre.

Termin: Mi., 14.09.11, 16:45-17:30, 13x (13 UStd.) Entgelt: 43,50 € incl. Nebenkosten
Leitung: Horst Blokisch, 02462-4829 Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-09-21

Eltern/Kind-Schwimmen
Der Kursleiter erbittet dringend tel. Kontaktaufnahme vor Kursbeginn. Wasserbewältigung sowie spielerische Hinführung zum
Brustschwimmen; Alter der Kinder: ca. 5 Jahre.

Termin: Mi., 14.09.11, 17:30-18:15, 13x (13 UStd.) Entgelt: 43,50 € incl. Nebenkosten
Leitung: Horst Blokisch, 02462-4829 Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-10-21

Gymnastik
Gymnastik nach Joseph Pilates Bewegungstraining mit Musik zur Stärkung des Herz-Kreislauf-Systems, Muskeltraining,
Haltungsschule, Förderung der Beweglichkeit, Problemzonentraining und alles was Spaß macht und den Schweiß treibt. Infos
bei der Kursleiterin.

Termin: Do., 29.09.11, 9-10:30, 10x (20 UStd.) Entgelt: 43 €
Leitung: Annette Gad-Stockhorst, 02464-8371 Ort: FLOSSDORF, Alte Dorfschule, Große Str. 17
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-18-21

Gymnastik
Gymnastik nach Joseph Pilates Bewegungstraining mit Musik zur Stärkung des Herz-Kreislauf-Systems, Muskeltraining,
Haltungsschule, Förderung der Beweglichkeit, Problemzonentraining und alles was Spaß macht und den Schweiß treibt. Infos
bei der Kursleiterin!

Termin: Mo., 26.09.11, 19:30-21, 10x (20 UStd.) Entgelt: 43 €
Leitung: Annette Gad-Stockhorst, 02464-8371 Ort: FLOSSDORF, Alte Dorfschule, Große Str. 17
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-19-21

Bodyworks/Pilates
Termin: Mo., 19.09.11, 19:45-21:15, 10x (20 UStd.) Entgelt: 43 €
Leitung: Elfi Vaupel, 02463-998881 Ort: LINNICH, Realschule, Turnhalle
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-20-21

Aqua - Fitness
Nur für Schwimmer/-innen! Aquajogging - Aquapower ist ein flottes, dynamisches Konditionstraining für den ganzen Körper. Mit
gezielten Übungen trainieren wir Ausdauer, Koordination, Kraft und Beweglichkeit. Außerdem wird das Herz-Kreislaufsystem
gestärkt. Auch geeignet für Menschen mit Gelenkproblemen!

Termin: Mi., 14.09.11, 16:45-17:30, 14x (14 UStd.) Entgelt: 47 € incl. Nebenkosten, max. 20 TN
Leitung: Monika Werth, 02461-57987 Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-24-21

Aqua - Fitness
Nur für Schwimmer/-innen! Aquajogging - Aquapower ist ein flottes, dynamisches Konditionstraining für den ganzen Körper. Mit
gezielten Übungen trainieren wir Ausdauer, Koordination, Kraft und Beweglichkeit. Außerdem wird das Herz-Kreislaufsystem
gestärkt. Auch geeignet für Menschen mit Gelenkproblemen!

Termin: Mi., 14.09.11, 17:45-18:30, 14x (14 UStd.) Entgelt: 47 € incl. Nebenkosten, max. 20 TN
Leitung: Monika Werth, 02461-57987 Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-25-21

Wassergymnastik
mit Geräten
Freude an der Bewegung im Miteinander; zur Förderung und Erhaltung der Fitness und Beweglichkeit. Im Wasser können wir
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spielerisch die Koordination und Ausdauer trainieren ohne die Gelenke übermäßig zu beanspruchen. Auch Herren sind will-
kommen!

Termin: Di., 27.09.11, 16:30-17:30, 10x (13 UStd.) Entgelt: 43,50 € incl. Nebenkosten, max. 15 TN
Leitung: Agnes Höltkemeier, 02428-4458 Ort: LINNICH, Hallenbad
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-26-21

Englisch - Grundstufe
- auch für ältere Menschen, die Spaß am Lernen haben
Englisch für Anfänger/innen und Teilnehmer/innen mit sehr geringen Vorkenntnissen. Sie haben - vielleicht vor langer Zeit -
schon einmal Englisch gelernt, aber möchten noch einmal fast von vorne beginnen? Dann ist dieser Kurs für Sie genau richtig
um sich in einem angenehmen Lerntempo mit der englischen Sprache zu beschäftigen.

Termin: Mi., 28.09.11, 9-10:30, 10x (20 UStd.) Entgelt: 43 €
Leitung: Kornelia Schulte, 02463-903412 Ort: LINNICH, Rathaus, Rurdorfer Str. 64
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-28-21

Englisch für Fortgeschrittene
Dieser Kurs ist für Teilnehmer/innen geeignet, die bereits früher einmal Englisch gelernt haben und ihre Kenntnisse auffrischen
möchten.

Termin: Mi., 28.09.11, 10:30-12, 10x (20 UStd.) Entgelt: 43 €
Leitung: Kornelia Schulte, 02463-903412 Ort: LINNICH, Rathaus, Rurdorfer Str. 64
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-29-21

Englisch - Aufbaukurs
Termin: Di., 27.09.11 - 14-tägl., 9-11:15, 8x (24 UStd.) Entgelt: 51,50 €
Leitung: Odile Häringer, 02421-394268 Ort: LINNICH, Rathaus, Rurdorfer Str. 64
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-30-21

Spanisch - Grundstufe
Kurs für Teilnehmer/-innen mit geringen Vorkenntnissen. Erforderliche Vorkenntnisse klären Sie bitte mit der Kursleiterin! Buch
Caminos neu Hinweis: Treffpunkt Ecke Mäusgasse/Weyergäßchen.

Termin: Mo., 26.09.11, 18:30-20, 10x (20 UStd.) Entgelt: 43 €
Leitung: Ana Zimmermann, 02462-8032 Ort: LINNICH, Realschule, Bendenweg
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-31-21

Textverarbeitung I
Grundstufe WORD
Zielgruppe: Anwender/-innen, die bereits mit Windows umgehen können und mit dem Textverarbeitungsprogramm WORD
arbeiten möchten. Kursinhalt: Grundlegender Umgang mit WORD: Texte erstellen / speichern / laden / formatieren / gestalten /
drucken. Eigene Laptops mit entsprechenden Programmen können mitgebracht werden. Kontaktaufnahme mit dem Kursleiter
wird empfohlen.

Termin: Di., 04.10.11, 18:30-20:45, 4x (12 UStd.) Entgelt: 56 € ab 5 TN, incl. PC-Pflegekosten
Leitung: Gerd Emunds, 0171-3397152 Ort: LINNICH, Grundschule, Bendenweg 23
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-36-21

Das eigene Fotobuch
Vom Digitalbild zum Fotobuch
Fotobücher sind das aktuelle Trendprodukt der digitalen Fotografie, da Sie Ihre Reise-, Hobby- oder Familienfotos in Jahres-
oder Themenbüchern stets griffbereit haben. In diesem Kurs lernen Sie den Weg vom Foto bis zum fertigen Buch kennen, in-
dem Ihnen der schrittweise Umgang mit der Bearbeitungssoftware erklärt wird und so Seite für Seite Ihr persönlicher Fotobild-
band entsteht. Von der Nutzung bereits vorbereiteter Layouts bis zur individuellen Gestaltung und Beschriftung Ihrer Fotos wird
im Kurs das Buch erstellt. Im Anschluss kann das digitale Buch an ein Labor zur professionellen Ausgabe geschickt werden.
Die Software ist im Kurs enthalten und kann auf einem Datenträger zur eigenen Verwendung mitgenommen werden. Eigene
Fotos können ebenfalls auf einem Datenträger (Digitalfotoapparat mit Speicherkarte, USB-Stick, CD) mitgebracht und verarbei-
tet werden. Grundkenntnisse im Umgang mit dem PC (Textverarbeitung, Daten öffnen, speichern und kopieren) sind notwendig.

Termin: Di., 04.10.11, 10-12:15, 3x (9 UStd.) Entgelt: 42 € ab 5 TN, incl. PC-Pflegekosten
Leitung: Gunnar Schmitt, 02462-74324 Ort: LINNICH, Grundschule, Bendenweg 23
Anm.: Anmeldekarte Kurs-Nr.: 13-50-21

Kreatives Stricken und Häkeln
Strick- und Häkelkurs für Anfänger/-innen und Fortgeschrittene
Stricken liegt voll im Trend. Noch nie gab es so viele verschiedene Garne. In diesem Kurs erstellen wir Mode und Accessoires
nach unseren eigenen Vorstellungen, in dem wir sie stricken und häkeln. Der Kurs ist für Anfänger/-innen und Fortgeschrittene
geeignet. Die Kursleiterin bittet um vorherige telefonische Kontaktaufnahme!

Termin: Do., 06.10.11, 19:30-21:45, 5x (15 UStd.) Entgelt: 32,50 €
Leitung: Helga Effer, 02462-1370 Ort: LINNICH, Realschule, Bendenweg
Anm.: beim 1. Termin. Kurs-Nr.: 13-54-21

Kreis-VHS Düren, Bismarckstraße 16, Haus D, 52348 Düren, Kreishaus, 02421-22 2876,
Fax: 02421-22 2062, E-Mail: vhs@kreis-dueren.de,
Gesamtprogramm der Volkshochschule im Internet:

www.vhs-kreis-dueren.de
Zweigstellenleitung:
Markus Clemens, Lerchenring 29, 52538 Gangelt,

02454-935877 (privat), 02462- 9908115 (in dringenden Fällen, Stadtverwaltung)
E-Mail: mclemens@linnich.de
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Mo 1 2 S

Di 2 2 ?
Mi 3

Do 4

Fr 5 1 1
Sa 6

So 7

Mo 8 1

Di 9 1 ?
Mi 10

Do 11

Fr 12 2

Sa 13 3,6

So 14

Mo 15 2

Di 16 2 ?
Mi 17

Do 18

Fr 19 1
Sa 20

So 21

Mo 22 1

Di 23 1 ?
Mi 24

Do 25

Fr 26

Sa 27

So 28

Mo 29 2

Di 30 2 ?
Mi 31

August

1 Restmüll,mit Bezirk
2 Bioabfälle,mit Bezirk

1 Papier,mit Bezirk

Gelbe Säcke, im gesamten
Gemeindegebiet
Schadstoffmobil
(Standort und -zeit im Textteil)

? Restmüll Großbehälter
(nachVereinbarung)

Kastrations- und Kennzeichnungs-
pflicht für Katzen in Linnich

Seit dem 30. März 2011 
gilt die Kastrations- und 

Kennzeichnungspflicht für 
Freigängerkatzen in Lin-
nich.

Aber was genau bedeutet 
das?
In §5a der ordnungsbehörd-
lichen Verordnung der Stadt 
Linnich ist festgelegt, dass 
Katzenhalter, die ihrer Kat-
ze den Zugang ins Freie ge-
währen, diese zuvor von ei-
nem Tierarzt kastrieren und 
mittels Tätowierung oder 
Mikrochip kennzeichnen 
lassen müssen.
Die Kastration sollte noch 
vor Beginn der Geschlechts-
reife durchgeführt werden. 
Katzen bis zu einem Alter 
von 5 Monaten sind von der 
Kastrationspflicht noch frei-

gesprochen. Auf Antrag bei 
der Ordnungsbehörde kann 
die Kastrationspflicht für die 
Zucht von Rassekatzen auf-
gehoben werden.
Zuwiderhandlungen gegen 
die Regelung des §5a der 
ordnungsbehördlichen Ver-
ordnung können mit einem 
Bußgeld geahndet werden.

Wieso ist das wichtig?
Katzen können in einem 
Jahr bis zu drei Mal etwa 
drei bis sechs Jungtiere wer-
fen.
 Dadurch steigt die Katzen-
population rapide an. Nur 
durch eine konsequente 
Einhaltung der Kastra-
tonspflicht kann ein bestän-
diger Zuwachs von freile-
benden Katzen gestoppt 
werden.

Durch eine Kastration wird 
die Dauerrolligkeit bei Kat-
zen verhindert, wodurch 
auch Erkrankungen oder In-
fektionen der Tiere deutlich 
verringert werden.
Das Gute daran ist, Ihre 
Katze hat eine deutlich hö-
here Lebenserwartung!

Was passiert bei einer Kast-
ration?
Entgegen der allgemeinen 
Vermutung werden sowohl 
Katzen, als auch Kater kast-
riert. 
Die Kastration erfolgt aus-
schließlich unter Vollnarko-
se und stellt für Tierärzte ei-
nen Routineeingriff dar, was 
den Eingriff völlig sicher für 
Ihr Tier macht.

Was ist, wenn ich mir das 

nicht leisten kann?
Die Einrichtung S.A.M.T. 
e.V. Jülich bietet für Katzen-
halter mit geringem Ein-
kommen (in Höhe des Sozi-
alhilfesatzes) eine finanzielle 
Unterstützung nach Abspra-
che und Überprüfung an. 
Nähere Informationen kön-
nen über das Internet unter 
www.s-a-m-t.de oder telefo-
nisch unter der Rufnummer 
02461 342 209 eingeholt 
werden. 

Auch können Sie sich bei 
der Stadt Linnich informie-
ren. 
Die Mitarbeiter/innen des 
Fachbereich 3 - Ordnung - 
stehen Ihnen gerne telefo-
nisch (02462 9908-0) oder 
auch persönlich zur Verfü-
gung.

Zuwiderhandlungen können mit einem Bußgeld geahndet werden

Maria Kaulhausen (2.v.l.) und Martina Bosten (2.v.r.) nahmen im Rahmen einer Feierstunde die Glückwünsche von Bürger-
meister Wolfgang Witkopp (l.), dem Personalratsvorsitzenden Harald Bleser (3.v.l.) und der Fachbereichsleiterin Jutta Bens-
berg-Horn (r.) entgegen.

Herzlichen 
Glückwunsch

Maria Kaulhausen und 
Martina Bosten, beide 

Mitarbeiterinnen des städt. 
Kindergartens in Linnich, 
feierten kürzlich einen run-
den Geburtstag. Frau Kaul-
hausen vollendete am 
12.06.2011 das 50. Lebens-
jahr, Frau Bosten am 
03.07.2011 das 60. Lebens-
jahr.
Frau Kaulhausen ist seit dem 
04.03.1995 bei der Stadt Lin-
nich beschäftigt. Sie war zu-
nächst im Kindergarten Ge-
venich tätig und wechselte 
am 01.01.1996 zum Kinder-
garten Linnich. Seit Oktober 
2009 ist sie dort auch als 
stellv. Leiterin tätig.
Frau Bosten ist seit dem 
01.10.1995 im Kindergarten 
Linnich beschäftigt.

40 Jahre im  
öffentlichen Dienst

Arno Gerwien konnte 
am 01.07.2011 auf 40 

Jahre im öffentlichen Dienst 
zurückblicken.

Herr Gerwien legte im Juni 
1971 die Prüfung für den 
Angestelltenlehrgang I ab. 
In der Zeit vom 01.07.1971-
31.07.1991 war er bei der Ge-
meinde Titz beschäftigt und 
hier zuletzt fünf Jahre als 
Kassenleiter tätig. 
Im März 1975 hat er die Prü-
fung für den Angestellten-

lehrgang II bestanden.

Am 01.08.1991 wurde Herr 
Gerwien bei der Stadt Lin-
nich eingestellt. Hier ist er 
seither in der Liegenschafts-
verwaltung tätig.

Das Foto links zeigt Arno 
Gerwien (Mitte), der die 
Glückwünsche von Bürger-
meister Wolfgang Witkopp 
(l.) und dem Personalrats-
vorsitzenden Harald Bleser 
(r.) entgegennahm.

Arno Gerwien feiert Jubiläum
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Jugendinfo >

Neuer Mobiler  
Jugendarbeiter
Mein Name ist Jeroen 

van Eijk und ich bin 
seit dem 15.06.2011 als 
Nachfolger von Tobias 
Storms, als Mobiler Jugend-
arbeiter in Linnich, im Ein-
satz. 
Ich möchte mich Ihnen ger-
ne vorstellen. Ich bin 32 Jah-
re alt, bin ledig und lebe in 
Nuth in den Niederlanden. 
Wie Sie sich schon denken 
können bin ich  Niederlän-
der.
Im Jahr 2005 habe ich mein 
Studium mit Bachelor of so-
cial work absolviert, und 
habe dies nach einem Studi-
um durch den Noordelijke 
Hogeschool in Leeuwarden, 
FH Jena und Hanzehoge-
school Groningen geschafft. 
Nach dem Abschluss habe 
ich als Sozial Juristischer  
Mitarbeiter in einer Reha-
Klinik für Süchtige, als Sozi-
alarbeiter im BEWO, als So-
zialpädagoge in einem Hort 
und als Sozialpädagoge im 
Jugendheim gearbeitet. In 
meiner Freizeit spiele ich 
gerne Klavier und segele 

gerne und unterrichte dieses 
auch. 
In nächster Zeit werde ich 
versuchen, wieder einige 
Treffs zu öffnen, dafür führe 
ich im Moment noch Ge-
spräche mit den zuständigen 
Kooperationspartnern und 
Jugendlichen durch. Ich wer-
de ab sofort eine Pause pro 
Woche an der Haupt- und 
Realschule anwesend sein, 
werde nach den Sommerfe-
rien das Projekt „Alt begeg-
net Jung” mit Frau Rese 
(Schulsozialarbeiterin der 
Gem.-Hauptschule Linnich) 
durchführen und werde die 
beiden Sporttreffs mit mei-
nem Kollegen Urs Brunnen-
gräber leiten. Weiter stehe 
ich Ihnen mit meinem Rat 
gerne zu Verfügung. Ich 
freue mich auf die Arbeit für 
und mit den Menschen in 
Linnich und den anliegen-
den Ortschaften.
Diplom Sozialpädagoge/ 
Arbeiter Jeroen van Eijk
Alter Markt 8
52441 Linnich
Mobil: 0177/8593360

Hier findet ihr Rat und Unterstützung:

Cool im Konflikt
Projekt des Kreises Düren, der Schulen und der Polizei zur
Gewaltprävention
Polizeibezirksdienst Linnich
Hans Bläsen

Die Polizei steht allen Schülerinnen und Schülern bei Fragen,
Problemen und Anregungen zur Verfügung, so können
Berührungsängste abgebaut werden.

dienstags 11.00 bis 12.00 Uhr Gemeinschaftshauptschule
Linnich
mittwochs 9.15 bis 10.00 Uhr
Realschule Linnich

Jugendamt des Kreises Düren
Hans-Josef Hansen
Sabine Klocke

montags 8.30 bis 10.00 Uhr
mittwochs 14.00 bis 16.00 Uhr
Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer Straße 64,
Zimmer 9
Telefon: 02462 / 9908-590

Jugendamt des Kreises Düren
Jugendgerichtshilfe
Andreas Caspers

Düren, Bismarckstraße 16
Telefon: 02421/22-1231

Jugendbeauftragte im Bistum Aachen
Elke Androsch

mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02461 / 34078
Jülich, Stiftsherrenstraße 9

Gemeinschaftshauptschule Linnich
Sozialpädagogin
Christiane Rese

nach Vereinbarung
Telefon: 02462 / 2027674
Linnich, Bendenweg 21

Jugendstraßenpolizist
Norbert Hermanns

nach Bedarf
Telefon: 02461 / 627-6453
Mobil: 0151 / 16228548
Jülich, Neusser Straße 11

Beratungsstelle für Frauen und Mädchen
Frauen helfen Frauen e.V. Jülich

Offene Sprechzeiten:
montags, dienstags und freitags:
10.00 – 12.00 Uhr
donnerstags:
14.00 – 16.00 Uhr
Telefon: 02461/58282
Jülich, Römerstraße 10
und nach Vereinbarung

CAJ Aachen
Christliche Arbeiterjugend
Projekt Bauwagen Körrenzig
Saskia Hallenga

Aachen, Martinstraße 6
Telefon: 0241/20328 zentral
Saskia Hallenga: 0241/34984
Mobil: 0178/6102987

Erziehungsberatungsstelle
Diakonisches Werk des Kirchenkreises Jülich
Albert Schuy

zu erreichen:
donnerstags und freitags:
10.00 – 18:00 Uhr
Linnich, Ewartsweg 35
Telefon: 02462/201186

Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Linnich
Koordinatorin des Arbeitskreises Jugend in Linnich
Jutta Bensberg-Horn

nach Vereinbarung
Telefon: 02462 / 9908-103
Mobil: 0163 / 3990821
Stadtverwaltung Linnich, Rurdorfer Straße 64

Öffnungszeiten der Kleinen Offenen Tür
Montag: 14.30 – 20.00 Uhr 
Offener Jugendtreff
15.30 – 17.00 Uhr Offene 
Kindergruppe (6-12 J.)
Dienstag: 14.30 – 20.00 Uhr 
Offener Jugendtreff
Mittwoch: 15.00 – 16.30 Uhr 
offener Sporttreff i. d. 

Hauptschule
17.00 – 20.00 Uh Offener Ju-
gendtreff

Donnerstag: 14.30 – 20.00 
Uhr Offener Jugendtreff
Freitag: 14.30 – 22.00 Uhr 
Offener Jugendtreff

Jeden 1. Freitag im Monat 
19.30 – 21.30 Uhr „Night-
Soccer“ in der Sporthalle 
der Förderschule, Benden-
weg
Jeden 1. Sonntag im Monat 
15.00-18.00 Uhr offener 
Treff

Sonstiges

Evangelische Gemeinde Linnich

Sonntags 10 Uhr Gottes-
dienst (kein Kindergottes-
dienst!)
jeden 1. Sonntag im Monat 
um 11.00 Uhr Gottesdienst 

Termine:
Asylberatung in Jülich, je-
den 2. und 4. Dienstag von 
10-12 Uhr im Gemeinde-
haus

Frauenhilfe, donnerstags 
14.30 Uhr: 25. August
Seniorentreffen, donners-
tags 14.30 Uhr: 18. August
Selbsthilfegruppe für Dia-
betiker, 19.30 Uhr: erst wie-
der am 28. September, 19.30 
Uhr
IFNOK, Treffen für die Kon-
firmierten, donnerstags, 
19.30 Uhr: 8. und 22. Sep-

tember
Glaubenswerkstatt: erst wie-
der im September
Anmeldung der neuen Ka-
techumenen am 6. Septem-
ber, 18-19 Uhr 

Wir laden ein
...zum Zeitcafé am Vormit-
tag am 23. September von 
9.30-12.00 Uhr

„Libellensommer an der 
Rur“ Bildpräsentation mit 
Dipl.-Geograph Lothar 
Menzel 
Ort: Ev. Gemeinde Linnich, 
Großer Saal „unterm Ster-
nenhimmel“
Leitungsteam: Lore Hilger 
und Team
Gebühr: 5,00 € inkl. Früh-
stück

„Libellensommer an der Rur“

Die KG „Alle 
Mann“ sammelt 

am Samstag, den 13. Au-
gust 2011 um 9:00 Uhr 
das Altpapier in Boslar 
ein. 
Es wird gebeten, die 
blauen Tonnen, bzw. das 
gebündelte Altpapier 
rechtzeitig bereit zu 
stellen.

Altpapier-
Sammlung

SSV-Li_30_13   1 27.07.2011   10:22:30



14

Termine im Deutschen Glasmalerei-Museum
„Zauber des leuchtenden 
Glases“ – Ferienprogramm 
Workshops für Kinder (6-12 
Jahre)
(Anmeldung für alle Work-
shops erbeten: Telefon 
02462-9917-0 / info@glasma-
lerei-museum.de)
03. August, 10-13 Uhr
Kaleidoskope (ab 10 Jahre)
Mit Spiegeln, bunten Glas-
stücken und einer Papierrol-
le erstellen die Kinder ein 
ganz besonderes Kaleidos-
kop. Es wird ein zauberhaf-
tes Spiel der Farben und 
Formen erwartet.
Leitung: Christine Haße
Kosten: 6 € Kursgebühr zzgl. 
6 – 8 € Materialkosten
10./11. August 2011, jeweils 
10–13 Uhr
Mosaik – ein Puzzle aus 
Glas? (ab 7 Jahre)
In diesem 2-Tage-Kurs kön-
nen die Kinder aus einzel-
nen Glassteinen ihr eigenes 
Mosaik fertigen.
Leitung: Michael Müller
Kosten: 18 € Kursgebühr 
zzgl. Materialkosten für 2 
Tage (ab 15 €, je nach Ver-
brauch)

17. August, 10–13 Uhr
Ins Licht setzen (ab 8 Jahre)
Von (Glas-)Malern wie 
Henri Matisse, Gerhard 
Richter, Friedensreich Hun-
dertwasser, oder Piet Mond-
rian inspiriert, erschaffen 
Kinder in diesem Kurs aus 
farbigem Transparentpapier 
eine leuchtende Künstlerla-
terne (12 x 12 x 21,5 cm). 
Leitung: Christine Haße
Kosten: 6 € Kursgebühr zzgl. 
2 – 4 € Materialkosten
24. August, 10–13 Uhr
Gläserne Klänge
Mit Glasflaschen stellen wir 
unsere eigenen Musikinstru-
mente her und spielen un-
terschiedliche Melodien. 
Zudem werden wir ein 
Klang- und Windspiel anfer-
tigen.

Leitung: Dorothea Gerards
Kosten: 6 € Kursgebühr zzgl. 
6 – 8 € Materialkosten
26. August, 15-17 Uhr
„Märchenhaftes unter dem 
Tor der Sehnsüchte im Mu-
seumsgarten“
Geschichten im Museums-
garten, anschließend Malen 

in der Werkstatt
Leitung: Dorothea Gerards
Kosten: 2€
31.August, 10-13 Uhr
Es glitzert und funkelt
Hier lernen die Kinder ihren 
eigenen Glasschmuck (Ket-
ten, Ringe oder Armbänder) 
aus vielfarbigen und glit-
zernden Glasperlen und 
-steinen herzustellen.
Leitung: Dorothea Gerards
Kosten: 6 € Kursgebühr zzgl. 
Materialkosten (ab 5 €, je 
nach Verbrauch)
Sonderausstellung:  Die po-
etischen Visionen Hans 
Gottfried von Stockhausens
(bis 28. August). 
Im Zyklus der Sonderaus-
stellungen, welcher die gro-
ßen Pioniere und Klassiker 

der Glasmalerei des 20. 
Jahrhunderts vorstellt, zeigt 
das Deutsche Glasmalerei-
Museum Linnich mit der 
Ausstellung Die poetischen 
Visionen Hans Gottfried 
von Stockhausens anhand 
von rund vierzig Glasmale-
reien, zahlreichen Entwür-
fen und Entwurfskartons ei-
nen Querschnitt durch das 
reichhaltige Schaffenswerk 
des süddeutschen Künstlers.
Hans Gottfried von Stock-
hausen zählt zu den bedeu-
tendsten Glasmalern des 20. 
Jahrhunderts. Seine Glasma-
lereien finden sich in den 
großen Münstern in 
Deutschland, wie z.B. in 
Ulm und Konstanz sowie in 
einer Vielzahl weiterer Sa-
kral- und Profanbauten. Im 
Ausland realisierte der 
Künstler u.a. Werke in den 
USA (Seattle, Washington) 
und in Großbritannien 
(Cambridge, Cardiff). Ne-
ben seiner Arbeit als Glas-
maler leitete er von 1971 bis 
1985 den Lehrstuhl für Glas-
malerei und Mosaik an der 
Stuttgarter Kunstakademie.

Detaillierte Informationen 
dazu auf www.glasmalerei-
museum.de und in den vori-
gen L-Info-Ausgaben. 
Öffnungszeiten:
Dienstags – sonntags 11-17 
Uhr.
Öffentliche Führung jeweils 
um 11 Uhr an den folgenden 
Sonntagen: 
07.08., 21.08. und 04.09. 2011. 
Die Führung ist kostenlos, 
lediglich der Museumsein-
trittspreis ist zu zahlen  (4 
Euro / ermäßigt 3 Euro; Fa-
milienkarte 8 Euro).

Museumsfrühstück:
Angeboten wird ein reich-
haltiges Frühstücksbüffet in-
mitten der Glasmalereiwer-
ke. Anschließend werden 
Sie fachkundig durch die ak-
tuelle Ausstellung geführt. 
Die nächsten Termine sind: 
09. August  und 13. Septem-
ber 2011
Kosten: 14€ p. P. – Eintritt, 
Frühstück und Führung
Um Anmeldung wird gebe-
ten: Telefon: 02462-9917-0 / 
info@glasmalerei-museum.
de

Konzert Gläserner Klang 
mit Thomas Bloch

Der französische Musi-
ker Thomas Bloch ist 

ein virtuoser Solokünstler 
an raren Glasinstrumenten, 
wie zum Beispiel der Glas-
harmonika und dem Crystal 
Baschet, einem Kombinati-
onsinstrument aus Glas und 
Metall. 
Die Spannweite seiner Mu-
sikdarbietungen reicht von 
klassischer Musik über Film- 
und Rockmusik bis hin zur 
Oper. 
Er arbeitete bereits mit Ra-
diohead, John Cage, dem 
Orlando Quartett und dem 
Warschauer Philharmonie-

Orchester zusammen. 
Thomas Bloch wirkt auch 
als Komponist und Produ-
zent und ist am Straßburger 
Konservatorium Lehrer für 
Ondes Martenot, einem der 
ersten elektronischen Mu-
sikinstrumente. Eine seiner 
vielen Auszeichnungen ist 
der „Classical Music Award 
2002“.
Thomas Bloch – Glasharmo-
nika und Crystal Baschet
Sonntagsmatinee im Deut-
schen Glasmalerei-Museum 
Linnich
18. September 2011, 11 Uhr
Eintritt: 10 € / 8 € ermäßigt

Das Konzert wird unter-
stützt vom Förderverein 
Deutsches Glasmalerei-Mu-
seum Linnich.

Der Vorverkauf beginnt cir-
ca Mitte August. Kartenre-
servierungen werden ab so-
fort entgegengenommen. 
Deutsches Glasmalerei-Mu-
seum Linnich
info@glasmalerei-museum.
de; Telefon: 02462-9917-0 
(Mo-Fr. 8.30 – 12.30)
Rurstraße 9-11, 52441 Lin-
nich
www.glasmalerei-museum.
de

Sonntagsmatinee im Deutschen Glasmalerei-Museum Linnich

Thomas Bloch gestaltet das Konzert im Glasmalereimuseum 
am 18. September.
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Am 22. Juli feierte Willi Etzel in einer Feierstunde sein 40-jähriges Arbeitsjubiläum bei der 
Glasmalerei Oidtmann. Zu den Gratulanten gehörten neben der Familie, den jetzigen und 
ehemaligen Kollegen auch Pfarrer Bernhard Jacobi, Bürgermeister Wolfgang Witkopp, Herr 
Dudkiewicz von der Handwerkskammer Aachen und Herr Michael Evans. 

40 Jahre bei der Glasmalerei Oidtmann

Literarisches und 
Kulinarisches

Im Rahmen des Linnicher 
Kultursommers veranstal-

tet der Frauenstammtisch in 
diesem Jahr wieder einen er-
weiterten Bücherflohmarkt. 
Neben Büchern werden am 
13. September, ab 14 Uhr, 
auch Hörbücher, Schallplat-
ten, CD`s und DVD`s und 
Postkarten angeboten.
Der Frauenstammtisch 
deckt für seine Gäste den 
Tisch und bietet kleine süße 

Gerichte  und Getränke für 
kleines Geld an.
Wie immer findet der Markt 
am Deutschen Glasmalerei-
museum in Linnich, Rur-
strasse statt. Das Museum ist 
geöffnet.
Möchten Sie mit einem 
Stand an dem Bücherfloh-
markt teilnehmen?
Informationen erhalten Sie 
von Frau Eva-Maria Felden, 
Tel. 02462/2603. 

Bücherflohmarkt am Glasmalereimuseum

Vereinigte Vereine 
Körrenzig 
19./21.08.2011 Unser Dorf 
spielt Fußball / Malefink-
bachstadion Körrenzig /  
Sport u. Spielverein
26.08.2011 Konzert in der al-
ten Kirche Veranstalter Ver-
ein „Rettet die Alte Kirche“
28.08.2011 Kaiser-Karl-Wal-
fahrt in Körrenzig alte Kir-
che, Veranstalter: St. Anto-
nius-Schützenbruderschaft 
Körrenzig

11.09.2011 Frühschoppen 
des Vereins „Rettet die Alte 
Kirche“ im Gemeindezent-
rum
01./.02.10.2011 90 jähriges 
Jubiläum des Trommler- und 
Pfeifercorps Körrenzig im  

Gemeindezentrum 
12.11.2011 Vereinsmeister-
schaften der St. Antonius 
Schützenbruderschaft Kör-
renzig im  Gemeindezent-
rum (15.00 bis 17.00 Uhr)
12.11.2011 Mitgliederver-
sammlung der St. Antonius 
Schützenbruderschaft Kör-
renzig im Körrenziger Hof 
12.11.2011 Gedenkfeier zum 
Volkstrauertag am Ehren-
mal in Körrenzig (18.15 Uhr)
14.11.2011 St.-Martinszug in 
Körrenzig (18.00 Uhr ab 
Pfarrweg)
03.12.2011 Großer Familien-
abend des Trommler- und 
Pfeifercorps Körrenzig im 
Gemeindezentrum

Übersicht über die Termine

Tausche Äpfel 
gegen Birnen

Für manche Gartenbesit-
zer ist die Menge anfal-

lenden Obstes zu viel, um 
alles selbst zu nutzen. Hier 
kann die neue Obstbörse 
des Obstbaumwartes Klaus 
Flaskamp helfen.
Durch diese werden private 
Anbieter von überschüssi-
gem Obst und Interessenten 
zusammengeführt und ver-
mieden, dass selbstangebau-
tes, hochwertiges Obst ver-
kommt. Im Idealfalle hat 
jemand von einem Obst zu 
viel, sucht aber ein anderes.
Wie erfolgt die Vermittlung?  
Anbieter sowie auch Su-
chende melden sich bei 
Klaus Flaskamp entweder 
telefonisch unter 02462-2188 
oder per email: 
flaskampk@t-online.de.  Ge-
nannt werden muss, um wel-
che Art und Menge des Obs-
tes es sich handelt, ob es 
gepflückt  werden muss, bis 
wann das Angebot besteht 
und die Adresse mit Telefon-
nummer des Anbieters. Bei 

Suchenden reicht die Art 
und Menge gesuchten Obs-
tes mit Anschrift und Tele-
fonnummer. Die nötigen In-
formationen werden auf der 
Webseite: Obstbaumwart-
linnich.de in einer Liste ver-
öffentlich.  Damit können 
sich die beiden Parteien in 
Verbindung setzen.
Klaus Flaskamp tritt  nur als 
Vermittler auf und kann 
nicht für das angebotene 
Obst Garantien überneh-
men.

Klaus Flaskamps neue Obstbörse

Leseabend der Klasse 1b 
der KGS Linnich am 17.6. 
„Lesen ist nie eintönig”, so 
heißt es in dem Buch „Der 
überaus starke Willibald” 
von Willi Fährmann, dem 
Autor zahlreicher Bücher 
für Kinder und Erwachsene. 
Um dies die Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 1b 
der Katholischen Grund-
schule Linnich auf vielfälti-
ge Weise erleben zu lassen, 
lud die Linnicher Gemein-
dereferentin Marion Lahey 
sie mit der Klassenlehrerin 
Marianne Coers zu einem 
Leseabend in die Bücherei 
des Martinus-Zentrums ein. 
Nach der Begrüßung konn-
ten die Kinder es sich dort 
gemütlich machen. Frau La-
hey zeigte ihnen die vielen 
verschiedenen ausleihbaren 
Bücher und machte auf inte-
ressante Weise deutlich, dass 
sich beim Lesen eines jeden 
Buches eine besondere Bil-
derwelt im Kopf auftun 
kann. 
Anschließend hörten sie ge-
spannt einen Dialog aus 

dem „Willibald“- Buch, in 
dem das Lesen zum Erstau-
nen der Kinder mit Fliegen, 
Segeln, Finden, Sehen mit 
anderen Augen und sogar 
Wachküssen verglichen 
wird. „Weißt Du, in jeder 
Geschichte findest Du ein 
Stück von dir selbst. Du 
lernst dich selbst besser ken-
nen“, waren wesentliche 
Worte, durch die sie ein 
noch größeres Gespür für 
die Bedeutsamkeit des Le-
sens bekamen. 
Nachdem sie sich an dem 
reichhaltigen Buffet ge-
stärkt hatten, das Eltern der 
Klasse vorbereitet hatten, 
konnten die Kinder zum In-
halt der Geschichte in sie-
ben Kleingruppen tätig wer-
den. Sie erfuhren 
Lesevergnügen, indem sie 
selbst in Lieblingsbüchern 
lasen und den jeweiligen In-
halt vorstellten. Sie konnten 
Wunschbücher anfertigen, 
verschiedene Kreativange-
bote wahrnehmen und ent-

sprechende Spiele machen 
und führten die gewählte 
Aktivität mit viel Freude 
und Ausdauer aus. Beim Sin-
gen des Liedes „Bücher-
maus“ von Rolf Zuckowski 
wurde ihnen noch einmal 
bewusst, dass man beim Le-
sen auf Reisen gehen und 
Abenteuer bestehen kann, 
ohne „aus dem Sessel aufzu-
steh`n“. 
Nachdem die Kinder sich 
gegenseitig ihre in den 
Kleingruppen hergestellten 
„Schätze“ gezeigt und er-
klärt hatten, schlossen sie 
bei Kerzenschein diesen ein-
drücklichen Abend mit dem 
stimmungsvollen Lied „Der 
Tag geht zu Ende“ von Vol-
ker Rosin ab. Frau Lahey 
verabschiedete sie mit ei-
nem kleinen Geschenk und 
lud sie ein, durch den Be-
such der Katholischen Öf-
fentlichen Bücherei im Mar-
tinus-Zentrum weitere 
interessante Leseerfahrun-
gen zu machen.  
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27. Rurdorfer Sommer Cup läutet die „Rurtal Festwochen“ ein

Die Vorbereitungen für 
den 27. Rurdorfer Som-

mer Cup laufen auf dem 
Sportplatzgelände wie hin-
ter den Kulissen auf Hoch-
touren. Der Platz erstrahlt 
bereits im satten Grün und 
die ersten markanten Som-
mer Cup Plakate sieht man 
auch schon. Einzig auf den 
Geruch der „Kartoffelplätz-
chen“ muss man noch bis 
zum 25. Juli 2011 warten. 
Dann gibt es sie wieder, das 
Markenzeichen des Cups 
neben tollem Fußballsport, 
freundliche Gastgeber und 
guter Organisation. 
Der FC Wegberg-Beeck ist 
Pokalverteidigter beim 27. 
Rurdorfer Sommer Cup 
2011. Nach dem freiwilligen 
Rückzug aus der unsympa-
thischen und unattraktiven 

NRW Liga konnte Sportma-
nager und Trainer André 
Sieberichs viele Stammspie-
ler aus der Saison 2010/2011 
halten, und strebt beim Cup 
die Pokalverteidigung an. 
Weitere Teilnehmer sind: 
Union Schafhausen, SC 
Stetternich, Sparta Gerde-
rath, TuS Jahn Hilfarth, Ger-
mania Kückhoven, BC 
Oberbruch, SG Union 
Würm/Lindern, SC Ederen, 
Alem. Mariadorf, FC 06 
Rurdorf, Fortuna M´glad-
bach, SV Brachelen, SG 
GFC Düren 99, Bor. Freial-
denhoven und TSV Hertha 
Walheim.
Die Begegnungen werden 
wieder von SR Gespannen 
des Fußballkreises Düren 
gepfiffen, die sich hier auch 
„einpfeifen“ für die kom-

mende Spielzeit.
Der direkt am Platz gelege-
ne Spielplatz und eine Hüpf-
burg sowie die naturnahe 
Umgebung der Platzanlage 
sind genau das richtige Um-
feld für die Kids unter den 
Besuchern. 

An allen Tagen von Montag 
25.7. bis Sonntag 07.08. ist 
auch die bekannte Sommer 
Cup Küche wieder geöffnet. 
Ebenso der Grillstand und 
an den Wochenenden eine 
Cafeteria.
Bei guter Witterung erleben 
die Besucher am Samstag/
Sonntag 30./31. wieder einen 
Ballonstart direkt von der 
Platzanlage aus. 
Für flüssige Nahrung ist mit 
dem beliebten Hopfentrunk 
aus der Eifel sowie alterna-

tiv aus dem Herzen Köln´s 
gesorgt – dabei gibt es 
Kölsch in diesem Jahr erst-
mals in ganz besonders 
schöner Form. 
Die Sportwochen enden am 
6./7. August mit einer großen 

Open Air Party am Samstag 
und dem Finale am Sonntag 
dann ab 16.00 Uhr. 
Die Schirmherrschaft über 
das Turnier hat Sparkassen-
direktor Uwe Willner wie-
der übernommen. 

von Montag, 25. Juli bis Sonntag, 7. August 2011

27. Rurdorfer
SOMMER Cup 2011

Montag, 25.07., 19 Uhr
Spiel 1

Union Schafhausen -
SC Stetternich

Freitag, 29.07., 19 Uhr
Spiel 5

Alem. Mariadorf -
Sieger Spiel 1

Samstag, 30.07., 15 Uhr
Spiel 6

FC 06 Rurdorf -
Sieger Spiel 2

Dienstag, 26.07., 19 Uhr
Spiel 2

Sparta Gerderath -
TuS Jahn Hilfarth

Sonntag, 31.07., 15 Uhr
Spiel 8

SV Brachelen -
Sieger Spiel 4

Samstag, 30.07., 18.15 Uhr
Spiel 7

Fortuna M’gladbach -
Sieger Spiel 3

Mittwoch, 27.07., 19 Uhr
Spiel 3

Germania Kückhoven -
BC Oberbruch

Donnerstag, 28.07., 19 Uhr
Spiel 4

SG Union Würm/Lindern -
SC Ederen

Sonntag, 31.07., 18.15 Uhr
Spiel 9

SG GFC Düren 99 -
Sieger Spiel 5

Montag, 01.08., 19 Uhr
Spiel 10

FC Wegberg-Beeck -
Sieger Spiel 6

Mittwoch, 03.08., 19 Uhr
Spiel 12

TSV Hertha Walheim -
Sieger Spiel 8

Dienstag, 02.08., 19 Uhr
Spiel 11

Bor. Freialdenhoven -
Sieger Spiel 7

Donnerstag, 04.08., 19 Uhr
Spiel 13

Sieger Spiel 9 - Sieger Spiel 10

Freitag, 05.08., 19 Uhr
Spiel 14

Sieger Spiel 11 - Sieger Spiel 12

Sonntag, 7. 8. 2011, 16.00 Uhr

ENDSPIEL
Sieger Spiel 13 - Sieger Spiel 14

um den Pokal der Sparkasse Düren

Samstag

6. 8.
ab 16 Uhr

www.fc-06-rurdorf.de www.fc-06-rurdorf.de

Oldies but Goldies-Turnier

Open-Air-Party
Sparkasse
Düren

Gefördert durch die

anschließend

Auch die 1. Seniorenmannschaft des Veranstalters FC 06 Rurdorf nimmt am Sommer Cup 
teil. Das Foto zeigt von links: Oben: Jörg Kouchen, Christopher Braun, Thomas Hoffmann, 
Sergio Ascione, Mitte: Co-Trainer Frank Schlutter, Trainer Hajo Meuser, Betreuer Detlev 
Heinrichs, Frank Bauer, Jens Engert, Tobias Goebel, Michael Hermanns, Marco Heck, Be-
treuer Stefan Lenzen, Unten: Hartmut Hambloch, Björn Güßgen, Giovanni Ascione, Mario 
Zerrahn, Christopher Roloff

Auch die weiblichen Fans des FC 06 sind immer sehr enga-
giert dabei.

So sah es noch zu Frühlingsbeginn nach Rodungsarbeiten am 
Rurdorfer Platz aus – lassen Sie sich überraschen was der FC 
06 in Eigenleistung daraus gemacht hat.
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6.650 € Prämien 
beim 27. Rurdorfer 
Sommer Cup
Der Turniersieger erhält 

2.500 € sowie zusätzlich 
die bereits vorher gfs. ab 
Vorrunde gewonnenen Prä-
mien als Tagessieger. Für 
Mannschaften, die ab der 1. 
Runde starten, können ins-
gesamt bei einem Turnier-
sieg 3.300 € Siegprämie an-
fallen. Der Verlierer des 
Endspiels erhält immerhin 
noch 1.250 € plus Tagessieg-
prämien aus den vorherigen 

Begegnungen.
Die Spielzeiten betragen je-
weils 2 x 45 Minuten. Bei un-
entschiedenem Ausgang er-
folgt sofort ein 
Elfmeterschießen. Im Halb-
finale und Finale wird ab-
weichend hiervon gfs. je-
weils um 2 x 15 Minuten 
verlängert. Bei allen Spielen 
des Sommer Cups können 
bis zu 6 Spieler (incl. Tor-
wart) eingewechselt werden. 

Jahrgangsstufe 10 der Hauptschule auf 
Abschlussfahrt nach  Benediktbeuern

Die Jahrgangsstufe 10 
der GHS Linnich 

machte vom 04.07.2011 bis 
09.07.2011 ihre Abschluss-
fahrt in die Don-Bosco-Ju-
gendherberge nach Bene-
diktbeuern, südlich von 
München.
Auf der Hinfahrt gab es 
schon das erste Highlight: 
Ein Besuch der AUDI-
Werkstätten in Ingolstadt. 
Auf dem Programm vor Ort 
standen eine Kanutour auf 
dem Kochelsee, eine Berg-
wanderung auf den Her-
zogstand, Geo-Caching, eine 
Führung durch das benach-
barte Kloster, der Besuch 
der Bavaria Filmstudios und 
eine abschließende Städte-
(Shopping)tour durch Mün-
chen. Natürlich wurden die 
ereignisreichen Tage auch 

dazu genutzt, um die vergan-
genen Jahre noch einmal 
Revue passieren zu lassen 
und die verbleibende restli-
che gemeinsame Zeit zu ge-

nießen.
Alle waren sich einig: Es war 
eine tolle Zeit und ein schö-
ner Abschluss, an die/den 
man sich gerne erinnert. 

Die Schülerinnen und Schüler der Stufe 10 mit ihren Klas-
senlehrern vor der Jugendherberge in Benediktbeuern.

Linnicher Hauptschüler 
proben den Beruf

In der Hauptschule Lin-
nich waren die Klassen-

räume der Stufe 8 fast zwei 
Wochen verwaist. Grund 
war die Teilnahme der Schü-
ler am Projekt „Startklar – 
Fit für die Ausbildung“ im 
Bildungszentrum BGE  in 
Düren, an dem die Haupt-
schule seit zwei Jahren teil-
nimmt.
Alle Schüler und auch deren 
Klassenlehrerinnen Frau 
Becker und Frau Engländer 
sind begeistert von der Pra-
xiserfahrung, die sie in den 
verschiedenen Gewerken  
vermittelt bekommen: da 
wird geschliffen und geho-
belt, da werden Blumen ge-
schnitten und gebunden, 
Fingernägel lackiert, Haare 
gewaschen und Frisuren ge-
steckt, Elektroinstallationen 
erarbeitet und vieles mehr. 
Durch die Vielfalt der Ange-
bote fällt es auch nicht 
schwer, einen ganzen Ar-
beitstag lang in Arbeitsklei-
dung und Sicherheitsschu-
hen zu stehen und die 
verschiedenen Anforderun-
gen umzusetzen.
Schulsozialpädagogin Chris-
tiane Rese beschreibt das 
Projekt Startklar als erste 
umfangreiche und wichtige 
Erfahrung auf dem langen 
und schwierigen Weg der 
Berufswahl. „Die Schüler 

erproben sich in unter-
schiedlichen Gewerken und 
lernen dabei ihre Stärken 
und Schwächen kennen. Das 
Projekt „Startklar“ zielt auf 
eine systematische Stärkung 
der Lernkompetenz und da-
mit der Berufswahl- und 
Ausbildungsreife ab.“  
Um die Erfahrungen sinn-
voll zu nutzen werden die 
Schüler vor Beginn der 
Sommerferien eine ausführ-
liche Nachbereitung  in der 
Schule durchlaufen und an-
schließend die Möglichkeit 
erhalten, sich für die weitere 
Teilnahme an „Startklar“ in 
Stufe 9 und 10 zu bewerben.

Jahrgangsstufe 9 der GHS Linnich auf Klassenfahrt am Chiemsee

Die Jahrgangsstufe 9 der 
GHS Linnich machte 

vom 02.07.2011 bis zum 
08.07.2011 zusammen mit 
ihren Klassenlehrern Herr 
Stupp und Frau Rasper eine 
Klassenfahrt nach Aschau 
im Chiemgau ins Aktiv 
Sport Hotel. 
Dort erlebten sie fünf tolle 
Tage in einer wunderschö-
nen Landschaft. Nach einer 
schönen Gondelfahrt auf 
die Kampenwand in 1669m 
Höhe wurden auf der Alm 

erst einmal die Kühe gestrei-
chelt, bevor man dann zu 
Fuß den Rückweg ins Tal an-
trat. 
Die Mountainbiketour führ-
te über Waldwege zu einem 
Wasserfall mit kleinem 
Bergsee. 
Am Chiemsee konnte man 
sich entspannen und im 
Wasser eine Abkühlung ho-
len. 
Beim Besuch des Schlosses 
von König Ludwig II auf der 
Herreninsel staunten die 

Schülerinnen und Schüler 
nicht schlecht, wie pracht-
voll jedes einzelne Zimmer 
eingerichtet war. Bevor die 
Rückreise angetreten wur-
de, stand noch der Besuch 
der bayrischen Landes-
hauptstadt - München - an. 

Nach einer dreistündigen 
Stadtrundfahrt u.a. mit Be-
sichtigung des Schlosses 
Nymphenburg, des BMW-
Zentrums und des Olympia 
Parks sahen sich die Schüle-

rinnen und Schüler noch in 
der riesigen Innenstadt um 

und nahmen das ein oder 
andere Andenken mit.

Hauptschüler beherrschen Bendenweg

Am 02.07.2011 fand der 
12. Sporttag der Haupt-

schule Linnich statt. Die ge-
samten Sportanlagen am 
Bendenweg waren an die-
sem Tag in der Hand der 
Hauptschüler. Petrus meinte 
es auch in diesem Jahr gut 
mit uns und bescherte herr-
lichen Sonnenschein. Pünkt-
lich um 10:00 Uhr begannen 
die Schülerinnen und Schü-
ler mit ihrer ersten Wahl-
sportart. Während die einen 
beim Fußball, Hockey, Bas-
ketball, Handball, Badmin-
ton, Tennis, Speedminton 
oder Tischtennis um Tore, 
Körbe und Punkte kämpf-
ten, versuchten sich andere 
beim Waveboard fahren, 
Nordic Walking, Tanzen, 
Step Aerobic, Boule, Wan-
dern oder Fahrrad fahren. 
Wiederum andere entspann-
ten sich bei einer Traumreise 
oder bereiteten die Kinder-
betreuung für die Mittags-
pause vor. Somit war für je-
den Schüler etwas dabei. 
Die einen verbesserten ihre 
bisherigen Techniken, ande-
re sammelten neue sportli-

che Erfahrungen. In der ein-
stündigen Mittagspause 
stärkten sich dann alle beim 
leckeren Kuchen-, Salat- 
und Grillbuffet, welches von 
den Eltern organisiert und 
gesponsert wurden. In dieser 
Zeit boten einige 10er auf 
dem Schulhof eine kleine 
Olympiade mit Dosenwer-
fen, Torwandschießen, 
Kinderschminken, Action-
painting an. Von 13:00 Uhr 
bis 15:00 Uhr führten die 
Schüler dann ihre zweite 
Wahlsportart aus, welche 
aus einer der oben genann-
ten bestand. Die gesamten 
Sportarten wurden von den 
Lehrern der GHS Linnich 
als auch von außerschuli-
schen Übungsleitern durch-
geführt. Betreut wurde das 
ganze vom DRK OV Lin-
nich in Zusammenarbeit mit 
dem Sanitätsdienst der 
Hauptschule.
Den außerschulischen 
Übungsleitern und dem 
DRK OV Linnich sowie al-
len helfenden Eltern möchte 
die Hauptschule Linnich auf 
diesem Wege noch einmal 

ein großes Dankeschön aus-
sprechen.
Neben dem ganzen Sport-
treiben wurden an diesem 
Tag auch die neuen 5er von 
der Schulleiterin Frau Schä-
fer und ihrer zukünftigen 
Klassenlehrerin Frau Bol-
kowsky recht herzlich be-
grüßt. So konnten sie schon 
einmal einen kleinen Ein-
blick in das Schulleben der 
GHS Linnich erhalten.
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Jahrgang 10 der Hauptschule Linnich feierlich 
und herzlich verabschiedet
Am Freitag, 15.07.2011, 

verabschiedete die 
Hauptschule Linnich ihre 
diesjährigen 10er unter dem 
Motto „Küss mich – Ich hab 
Abschluss“. Die Stufe 10 und 
ihre beiden Klassenlehrer 
Frau Bolkowsky und Herr 
Frohreich hatten sich dafür 
entschieden, die Feier dies-
mal nicht im PZ de Schule, 
sondern im Kaisersaal in 
Brachelen stattfinden zu las-
sen. Um 18:00 Uhr eröffnete 
Schulleiterin Renate Schä-
fer mir einer Rede die Feier. 
Sie begrüßte die gekomme-
nen Eltern und Verwandten, 
die Lehrer und natürlich 
ganz besonders die Ab-
schlussschüler. Es folgten 
weitere Reden und Glück-

wünsche vom Klassenpfleg-
schaftsvorsitzenden Herrn 
Stefan Kahlen, vom stellver-
tretenden Bürgermeister 
Herrn Manfred Neukirchen 
und von der Schülerspreche-
rin und Abschlussschülerin 
Chantal Sontag. Die beiden 
Klassenlehrer ließen die 
letzten sechs Jahre in Form 
einer Fotoshow noch mal 
Revue passieren und erzähl-
ten dazu die ein oder andere 
Anekdote. Nach der feierli-
chen Zeugnisübergabe voll-
zogen die Schülerinnen und 
Schüler ihren letzten Akt 
und ließen gemeinsam mit 
Helium befüllte Ballons in 
den Himmel steigen. Da-
nach wurde gegessen, gefei-
ert und getanzt - bis in die 

frühen Morgenstunden.
Als beste Schüler wurden 
Nikolai Beuth und Kiril 
Koch aus der 10B und Kim 
Bewer, Marcel Lambertz 
und Patrick Lambertz aus 
der 10A ausgezeichnet.
Klasse 10A:  Christian Al-
rath, Kim Bewer, Eduard 
Blech, Angelina Bleimling, 
Lars Deneke, Veysel Dere, 
Ricardo Flesch, Alina Gil-
lessen, Joanna Göllner, Ke-
vin Grosser-Halbach, Han-
nah Krings, Neslihan Külek, 
Julia Lambert, Marcel Lam-
bertz, Patrick Lambertz, An-
gelina Lamsfus, Janina Len-
zen, Simon Mommertz, 
Niklas Ritz, Chantal Sontag, 
Angelina Steffens, Karsten 
Thomas, Janina Werkholz

Klasse 10B: Friederike Beck, 
Nina Becker, Nikolai Beuth, 
Kai Braun, Katharina Brock, 
Janine Emunds, Andy Faß-
bender, Kevin Hecker, Mar-
vin Hermes, Fabian Kirberg, 

Kiril Koch, Raphael Kratz, 
Marcel Müller, Oksana Pal-
schin, Jacqueline Rackowitz, 
Kevin Wagner, Angela We-
ber, Dominique Winger, Sas-
kia Zitz

Die Abschlussschüler der GHS Linnich.

Linnicher Hauptschüler erwarben in ihrer 
Freizeit Qualifikationen fürs Berufsleben

Es ist vollbracht. Nach 30 
bzw. 40 zusätzlichen 

freiwilligen Unterrichtsstun-
den am Nachmittag dürfen 
nun 12 Schülerinnen und 
Schüler aus den Jahrgangs-
stufen 9 und 10 der GHS 
Linnich ihre Bewerbungs-
mappe stolz mit zusätzlichen 
Zertifikaten bestücken, wel-
che Projektleiter Dieter 
Bergheim ihnen am Montag, 
18.07.2011, feierlich in der 
Schule übergab. 
Die Schülerin Mühibe Av-
gan war besonders eifrig 
und erhielt gleich drei Zerti-
fikate, ebenso Niklas Reitin-
ger und Christoph Hense, 
die jeweils zwei Zertifikate 
erhielten.
In Zusammenarbeit mit der 
Kreis-Volkshochschule 
(VHS) Düren haben sie im 
letzten halben Jahr am Pro-
jekt „Weiterbildung geht zur 
Schule“ teilgenommen. In 
den drei Kursen „Ange-
wandtes, betriebsnahes 
Rechnen“, „Textverständnis 
und Rechtschreibung“ und 

„Xpert Europäischer Com-
puterpass“ haben die Schü-
lerinnen und Schüler unter 
der Leitung der Dozenten 
H. Ernst (Computer), H. 
Strerath (Deutsch) und H. 
Mertzbach und H. Goebbels 
(Mathe) an ihrer Ausbil-
dungsfitness gearbeitet und 
damit ihre Chance auf dem 
Arbeitsmarkt verbessert. 
Gefördert und finanziert 
wurde das ganze von der 

„Hans Lamers-Stiftung“ 
und der „AGV Papiererzeu-
gung“. 

Weiterhin erfolgreich waren: 
Dominic Emunds, Mühibe 
Avgan, Pia Brieger, Dennis 
Freialdenhofen, Christoph 
Hense, Niklas Reitinger, Sa-
brina Fillgert, Kiril Koch, 
Nikolai Beuth, Marcel Mül-
ler, Saskia Zitz und Kathari-
na Brock.

Herr Ernst (links) und Herr Bergheim (rechts) mit den er-
folgreichen Schülerinnen und Schülern

Die Schülerzeitung der Hauptschule macht den 3. Platz

Über 42 Jahre hat die 
Schülerzeitung „Der 

Pfifferling“ der GHS Lin-
nich nun schon auf dem Bu-
ckel, aber seinen jugendli-
chen Schwung hat sich der 
Pfifferling über die Jahre er-
halten.
Dies liegt nicht zuletzt dar-
an, dass die jungen Redak-
teure immer wechseln und 
immer wieder frischen Wind 
bringen. Dies hängt damit 
zusammen, dass sich jedes 
Jahr immer neue 7er für den 
Job des Redakteurs bewer-
ben. So hat die Schülerzei-

tung auch im Laufe der Jah-
re schon etliche 
Auszeichnungen für sich 
verbuchen können.
Jetzt war es wieder einmal 
so weit. Beim Landeswett-
bewerb der Sparkassen für 
Schülerzeitungen belegte 
die Linnicher Ausgabe auf 
regionaler Ebene im Kreis 
Düren sogar Platz 3.
Koordiniert und geleitet 
werden die Arbeiten von 
den Lehrern Dirk Bercks 
und Ingo Klomski. Wie in 
einer richtigen Redaktion 
gibt es auch hier Chefredak-

teurinnen. Für zwei Grup-
pen sind das Chantal Sontag, 
Laura Hansen, Daniela 
Dohr und Robin Doerfling.
Die große Preisverleihung 
fand im Computerraum der 
Hauptschule statt. Von der 
Linnicher Zweigestelle der 
Sparkasse wurde dort ein 
Scheck in Höhe von 50 Euro 
und ein paar Laptoptaschen 
übergeben. 
Da fühlten sich dann alle 
Redakteure fast wie richtige 
Zeitungsleute.
Von dem Geld gingen dann 
alle zusammen schön Eis es- sen, damit man weiß, dass sich gute Arbeit auch lohnt.

Die beiden Pfifferlingsgruppen der GHS Linnich mit ihren 
Lehrern und einem Vertreter der Sparkasse Linnich

GHS und Raiffeisenbank 
Hand in Hand
Nachdem die Schüler 

und Schülerinnen der 
GHS Linnich bei einem 
Wettbewerb leider keinen 
finanziellen Zuschlag für die 
Errichtung einer Pergola auf 
dem Schulhof erhalten hat-
ten, entschied sich die Schü-
lervertretung unter Leitung 
vom Vertrauenslehrer Herrn 
Stupp und der Schülerspre-
cherin Chantal Sontag, das 
Heft in die eigene Hand zu 
nehmen. Gemeinschaftlich 
arbeiteten Schüler Hand in 
Hand an der Verwirklichung 
dieses Bauvorhabens.
Dankenswerterweise spen-
dete die Volks- und Raiffei-
senbank Erkelenz spontan 
den stolzen Betrag von 1000 
€ welchen Frau Marcia Rie-

we (Geschäftsstellenleiterin 
der Zweigstelle Linnich) 
den Schülern am Montag, 
18.07.2011, in Form eines 
Schecks überreicht hat.
Ein Bauplan war dank 
Herrn Frohreich und Herrn 
Bercks schnell erstellt, Ma-
terial wurde besorgt und 
dank vieler Hände und mit 
tatkräftiger Unterstützung 
des Bauhofes der Stadt Lin-
nich stand nach drei Tagen 
eine wunderschöne Pergola, 
die in den nächsten Mona-
ten noch von Efeu umrankt 
wird. Der Leitspruch der 
Schülervertretung (SV) ist 
übrigens in Anlehnung an 
der amerikanischen Präsi-
denten: „Yes, SV can!“ Wir 
sehen hier, wie sehr!
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Sommerzeit ist Lesezeit!

Rechtzeitig vor dem Be-
ginn der Sommerferien 

haben wir deshalb unseren 
Bestand an DVDs, Hörbü-
chern und Büchern stark er-
weitert. Also decken Sie sich 
und Ihre Familie vorher 
noch ein.
Am Linnicher Kultursom-
mer 2011 beteiligen wir uns 

als Bücherei Linnich mit 
zwei Terminen:
Frau Gudrun Kaschluhn aus 
Jülich wird am  08. Septem-
ber 2011 ab 19:00 Uhr in 
unserer Bücherei Neuer-
scheinungen im „Bücher-
herbst“ vorstellen. Das 
Team der Bücherei freut 
sich sehr auf Ihren Besuch.
3. Kindermeile auf dem Pro-
menadenring: Vor unserer 
Bücherei werden am 
18.09.2011 ab 13:00 Uhr aus 

Verpackungsmaterial lustige 
Figuren wie Schmetterlinge, 
Käfer, Bienchen etc. gebas-
telt. Das Material wird ge-
stellt. 
Einen kleinen Unkostenbei-
trag von 1,-- € müssen wir 
allerdings berechnen.
Diese Aktion wird sicher ein 
großer Spaß für unsere Klei-
nen!
Bitte beachten: Wir machen 
auch eine Sommerpause. In 
der Zeit vom 31. Juli bis zum 
31. August sind wir nicht für 
Sie erreichbar. Damit Sie al-
lerdings Ihren Lesestoff aus-
tauschen können, bieten wir 
als kleines Trostpflaster am 
14.08. und am 17.08. eine Fe-
rienöffnung zur gewohnten 
Zeit an!
Öffnungszeiten Bücherei St. 
Martinus Kichplatz 16:
Mittwoch von 15.30 bis 17.30 
Uhr
Freitag  von 16.30 bis 
18.30 Uhr
Sonntag von 11.00 bis 
12.00 Uhr

Sportwoche in 
Kofferen
Wenn der Ball in den Li-

gen des DFB ruht, ste-
hen in jedem Jahr die Som-
merturniere der 
verschiedenen Sportvereine 
an. 
Vom 04. bis 14. August ist es 
auch beim Sportverein Kof-
feren 1919 e.V. wieder so-
weit. 
Im Rahmen der Traditions-
sportwoche tritt der TuS 
Jahn Hilfarth zur Titelvertei-
digung im Leo-Cornips-Ge-
dächtnisturnier an. Die wei-
teren Mannschaften des 
Turniers sind: SV 1920 Holz-
weiler, FC Schwarz-Weiß 
Titz, TuS Germania Kückho-
ven, Jugendverein Floßdorf, 
Germania Rurich, FC Vikto-
ria Gevenich und der VFL 
Granterath. Der Sportverein 

Kofferen bestreitet während 
diesem Turnier zwei Freund-
schaftspiele mit dem SSV 
Körrenzig und dem SC Stet-
ternich. 
Am Samstag dem 06. August 
treten zahlreiche Hobby-
mannschaften im Kleinfeld-
turnier gegeneinander an. 
Am Samstag dem 13.08. 
kommen die Altherren-
Mannschaften zum Zuge. 
Ganz besonders freut sich 
der SV Kofferen über die 
beiden Spiele seiner Frauen-
mannschaft, die in der kom-
menden Saison am Ligabe-
trieb teilnehmen wird. 
Spielpläne und weitere In-
formationen erhalten Sie 
unter www.svkofferen.de. 
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.

Vom 4. bis 14. August

„Lesen (er)leben im indeland“ machte am 
11.7.Station in der KGS Linnich 

Die Kinderbuchautorin 
und Geschichtenerzäh-

lerin Andrea Karimé nahm 
die Zweitklässler mit auf 
eine Reise auf ihren Ge-
schichtenteppich. Beim Be-
treten des Raumes wurde 
der Blick der Kinder so-
gleich auf eine orientalische 
Decke und auf verschiedene 
Requisiten gelenkt. Ein Ka-
mel, viele farbige Teppiche, 
Luftpostbriefe, ein orientali-
sches Teeglas und ein seltsa-
mer Vogel sollten den aus-
gestellten Buchtiteln 
zugeordnet werden. Mit 
kleinen Episoden stellte die 
Autoren diese Bücher vor 
und den Kindern fiel es nicht 
schwer, die Gegenstände 
richtig einzuordnen. 
Die Deutsch-Libanesin An-
drea Karimè war Grund-
schullehrerin und kann sich 
aus diesem Blick heraus auf 
die Gedankenwelt von Kin-
dern glaubhaft einstellen. 
Ihre eigene Binationalität ist 
dann auch das Einstiegsthe-
ma. Sie ermuntert die Kin-
der mit großer Aufmerk-
samkeit von ihrer Herkunft, 
von ihrer zweiten Sprache 
zu sprechen.
Somit leitet sie zu Nuri, der 
Heldin in dem Buch, über.
Nuri muss ihr Land verlas-
sen und kommt nach 
Deutschland in eine ihr völ-
lig fremde Kultur. 
Das Buch erzählt von ihren 
Schwierigkeiten und ihrer 
Selbstfindung aus der Sicht 
der kleinen Migrantin. Die 
ca. 60 Kinder der KGS ver-
folgten gespannt und auf-
merksam die Geschichte 
von „Nuri und dem Ge-
schichtenteppich“ Beim 

Vorlesen nimmt die Autorin 
immer wieder den Faden der 
Geschichte und reicht ihn an 
die Zuhörer weiter. So 
kommt sie mit den Schülern 
und Schülerinnen ins Ge-
spräch über Flucht, Armut 
und Einsamkeit. 
Insbesondere der Geschich-
tenteppich faszinierte die 
Kinder sehr. Fred meinte: 
„Der spricht direkt in dei-
nen Kopf hinein“. Damit hat 
er sprachlich formuliert, was 
das Geheimnisvolle des Tep-
pichs und des Geschichten-
erzählens ausmacht.
Die knapp 60 Minuten gin-
gen rasend schnell vorbei. 
Doch im persönlichen Kon-
takt beim Signieren der 
selbstangefertigten Auto-
grammkarten ergab sich 
noch das eine oder andere 
Gespräch. 
Einige Kinder kauften sich 
gleich ihre Ferienlektüre 
und ließen sie von der Auto-
rin signieren. 
Möglich wurde diese kos-

tenfreie Veranstaltung durch 
die Initiative der Projektini-
tiatorin Manuela Hantschel 
von der Agentur „Lesetep-
pich“.
In Kooperation mit der „in-
deland-GmbH“ und den 
einzelnen Kommunen orga-
nisierte Hantschel die Auto-
renlesungen in den sieben 
indeland-Gemeinden. Lin-
nich ließ sich von der Be-
deutung dieser einzigartige 
Bildungsinitiative überzeu-
gen und finanzierte die Le-
sung für ihre Kommune 
ohne zu zögern.
„Wie bereits 2010 lasen fünf 
Autoren in sieben Schulen 
an fünf Tagen im indeland“, 
berichtet Manuela Hant-
schel, der es besonders wich-
tig ist, dass das Lesen als et-
was Schönes erlebt wird. 
„Leseförderung ist Sprach- 
und Lebensförderung. Und 
diese funktioniert über die 
Faszination für Geschich-
ten“, ist Hantschel über-
zeugt.    (ha)

„Nuri und der Geschichtenteppich“

Andrea Karimè kam mit den Schülern und Schülerinnen ins 
Gespräch über Flucht, Armut und Einsamkeit. 

Familienfest der KG Gevenicher Jekke

Am Wochenende 02.07 
und 03.07 2011 feierte 

die KG ihr jährliches Fami-
lienfest in und an der Bür-
gerhalle Gevenich. Nach-
dem alle Vorbereitungen 
getroffen waren, erfolgte am 
Samstagnachmittag der 
Fassanstich. Bei gekühlten 
Getränken und allerlei 
Köstlichkeiten vom Grill 
verbrachten wir einige schö-
ne Stunden.
Am Sonntag begann der Fa-
milientag mit einem Früh-
schoppen. 
Zur Mittagszeit wartete un-
sere Küche mit Leckerem 
vom Grill, Reibekuchen und 
zum ersten Mal mit frischen 
Champignons mit verschie-
denen Dips auf. Bei einem 
Stück Kuchen aus unserer 

Cafeteria zeigte die Jiu-Jitsu 
Abteilung des Pol-Tus Lin-
nich mit einigen ihrer jüngs-
ten Mitglieder den Besu-
chern ihr Können. Im Laufe 
des Nachmittags standen 
dann die anwesenden Kin-
der im Mittelpunkt, neben 
einer kostenlosen Tombola 
(bei der jedes Kind sich 
mehrere Preise selber aussu-
chen konnte) standen einige 
Elternteile zum Kinder-
schminken bereit. Einen 
großen Andrang gab es beim 
Ponyreiten. Hier konnten 
die Kinder eine oder mehre-
re Runden auf den Ponys 
drehen.
Bei der großen Tombola, die 
am Abend der Abschluss 
des offiziellen Teils war, gin-
gen viele tolle Preise an ihre 

Gewinner. Die Siegerin des 
Hauptpreises, einen Barbe-
cue-Grill (Außenküche), 
freute sich sehr über den 
Gewinn.
Zum Abschluss des Famili-
enfestes wurde bei den 
Köstlichkeiten aus der Kü-
che und kalten Getränken 
nochmals die Session 2011 
und das Familienfest Revue 
passieren lassen.

Die KG Gevenicher Jekke 
möchte sich auf diesem Weg 
schon Mal bei allen Helfern, 
Sponsoren und Besuchern 
ihrer Veranstaltungen recht 
herzlich bedanken.
Alles über unsere KG fin-
den Sie seit kurzem auch im 
Internet unter www.geveni-
cherjekke.de

Die nächsten Rentenberatungen mit Antragstellung 
für alle Rentenversicherten durch den Versicher-

tenberater der Rentenversicherung (vormals BfA Ber-
lin)  Werner Vogel findet  am Donnerstag, den 21.07.2011 
und Donnerstag, den 18.08.2011 ab 15:00 Uhr im Ge-
sundheitszentrum des St. Josef-Krankenhauses statt. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist eine vorherige Ter-
minabsprache unter der Telefon Nr.: 02461/682-301 not-
wendig.

Beratung zur Rente
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Jugend Tennis-Feriencamp beim TC 
Schwarz-Gold Linnich
Der Tennisclub Schwarz-

Gold Linnich veran-
staltet auch in diesem Jahr 
ein offenes Jugend Tennis-
Feriencamp mit einem Zelt-
lager für alle Kinder- und 
Jugendliche von 5 bis 16 Jah-
ren. Der TC Linnich möchte 
mit diesem Tenniscamp 
auch allen nicht vereinsan-
gehörigen Kindern- und Ju-
gendlichen die Möglichkeit 
schaffen, das Tennisspiel zu 
erlernen.
Das Tenniscamp findet an 
vier Tagen, vom 31. August 
bis 03. September 2011 auf 
der Tennisanlage am Ben-
denweg in Linnich statt.
In der Zeit von 10.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr stehen für die 
Kinder/Jugendlichen unter 
fachlicher Leitung das Ten-
nisspiel und viele weitere 
sportliche Aktivitäten im 
Mittelpunkt. In diesem Jahr 
wollen wir unser Tennis Fe-
riencamp für Kinder und 
Jugendliche in erweiterter, 
sportlicher und noch spaßi-
gerer Form anbieten.
Am 31.08.2011 treffen wir 
uns alle um 10.00 Uhr auf 

der Tennisanlage vom TC 
Schwarz- Gold Linnich. 
Hier wird die erste Tennis-
sichtung, egal ob Anfänger 
oder Fortgeschrittener, für 
die Zusammensetzung der 
einzelnen Gruppen von un-
seren Tennistrainern für das 
tägliche Training vorgenom-
men.
Nach dem gemeinsamen 
Mittagessen werden wir 
dann mit dem Tennistraining 
in den einzelnen Gruppen 
auf den Plätzen beginnen.
Hier wird allen Kindern das 
kleine und große ABC des 
Tennisspiels in spielerischer 
Form vermittelt. Eine ab-
schließende Trainingseinheit 
mit Cardio-Tennis-Training 
von unseren Trainern wird 
den ersten, gemeinsamen 
Tennistag beenden.
Am 01.09.2011 ist Action im 
Jülicher Brückenkopfpark 
geplant. Gemeinsam werden 
wir mit den Fahrrädern die 
Rur entlang nach Jülich zum 
Brückenkopfpark fahren. 
Dort erwarten uns viele in-
teressante und sportliche 
Aufgaben. Die Rückfahrt 

erfolgt per Fahrrad, gespickt 
mit kleinen, lustigen Gags. 
Mit einem gemeinsamen 
Imbiss, Getränken und ei-
nem lockerem Tennisspiel 
auf der roten Asche wollen 
wir den Tag anschließend 
ausklingen lassen.
Am 02.09.2011, um 10.00 
Uhr beginnen wir mit dem 
Aufbau des Zeltlagers. Da-
nach steht der Tag ganz im 
Zeichen des Sports, d.h. Ten-
nis-, Cardio-, Kondi- und 
Taktiktraining, Soccer-Be-
achturnier, Schwimmbad, u. 
v. a. Aktivitäten sind zusätz-
lich geplant.

Die Übernachtung im Zelt 
beginnt mit einem High-
light, „Natur entdecken und 
erleben“, verbunden mit  ei-
ner anschließenden Nacht-
wanderung und dem Zelten 
am Lagerfeuer erfolgt vom 
02.09.2011 zum 03.09.2011 
auf unserer Anlage.
Zur Übernachtung mit ihren 
Kindern im Zelt oder in der 
Tennishalle sind Eltern 
herzlich willkommen.
Ein großes Abschluss-Ten-

nisturnier am 03.09.2011, 
mit einer anschließenden 
Siegerehrung, mit Urkun-
den, schönen Preisen und 
der Ausgabe der Erinne-
rungs-T-Shirts vom „Tennis-
camp 2011“ wird das Tennis-
camp als großes Familienfest 
seinen Abschluss finden.
Alle Eltern- und Freunde 
sind herzlich (auch zum mit-
machen) eingeladen.
Alle Kinder zahlen für vier 

Tage Tenniscamp, inclusiv 
aller Aktivitäten,  Speisen 
und Getränke 40,- € pro Teil-
nehmer.
Das Angebot gilt natürlich 
auch für Kinder, die kein 
Vereinsmitglied sind.
Anmeldung: bis 01.08.2011 
an J. Ludwig, Tel. 02462-
74106, E.-Mail 
j.m.ludwig@t-online.de
Weitere Infos: L. Hufmann, 
02461-52427.

Beim Jugend-Tennis-Feriencamp des TC Schwarz-Gold Lin-
nich stehen viele sportliche Aktivitäten im Mittelpunkt.

Jubilarehrung bei der  
Linnicher Schützengilde

Präsident Karl-Heinz 
Schillings ehrte

Heinz Josef Nobis für 50 
Jahre Mitgliedschaft in der 
Gilde. 
Mit viel Engagement und 
großem Zeitaufwand übt er 
seit 2004 für die Vereinigten 
Schützengesellschaften das 
Amt des Platzmeisters aus 
und ist für die Verpflichtung 
der Schausteller und die Be-
stückung des Festplatzes 
verantwortlich.
Kurt Beaujean wurde für 40 
Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
Er unterstützt die Vereinig-
ten Schützengesellschaften 

durch sein langjähriges En-
gagement  im Evangelischen 
Posaunenchor, der seit Jahr-
zehnten sowohl den Öku-
menischen Gottesdienst der 
Schützen wie auch die ka-
tholische Fronleichnamspro-
zession musikalisch beglei-
tet und bereichert.
Manfred Meller wurde für 
25-jährige Treue zum Verein 
geehrt. Obwohl er in Stol-
berg wohnt, kommt er jedes 
Jahr zu allen Veranstaltun-
gen der Schützen und ver-
sieht die übertragenen 
Dienste pünktlich und vor-
bildlich. 

Das Foto zeigt v.l. Manfred Meller, Präsident Karl-Heinz 
Schillings, Kurt Beaujean, Vizepräsident Herbert Krieger 
und Heinz Josef Nobis.  Foto: Linnicher Schützengilde

Die Kaiser-Karl-Wallfahrt in Körrenzig

Im Jahre 1955 gründeten 
Schützenbruderschaften 

aus den Niederlanden, Bel-
gien und Deutschland die 
„Europäische Gemeinschaft 
Historischer Schützen“, kurz 
EGS. Immer mehr Länder 
schlossen sich an und so 
fand 1975 in Aachen das ers-
te Europakönigsschießen 
statt.
Heute sind fast 1 Mio. Schüt-
zen aus Schweden, Belgien, 
Niederlande, Deutschland, 
Schweiz, Österreich, Frank-
reich, Liechtenstein, Italien, 
Polen, Tschechien und Kro-
atien Mitglied in der EGS.  
Der Leitgedanke dieser 
Schützenorganisation lautet 
PRO DEO – PRO EURO-
PAE CHRISTIANI UNI-
TATE – PRO VITA, d.h. Für 
Gott – für ein vereinigtes 
christliches Europa – Für 
das Leben. Dieses gesell-
schaftliche Engagement, 
Menschen aller Bevölke-
rungsschichten und Natio-
nalitäten zu vereinen, fand 
bereits seit den 1920er Jah-
ren die Unterstützung des 
Politikers Dr. Otto von 
Habsburg. Im Jahre 1955 
übernahm dieser die 
Schirmherrschaft über die 
Europa-Schützen und regte 
zudem die Gründung des 
„Ritterordens vom Hl. Se-

bastian in Europa“ inner-
halb der EGS an, dessen 
Großmeister er bis 2006 
war. Seitdem ist der jeweili-
ge Chef des Hauses Habs-
burg Schirmherr der EGS 
und Großmeister des Ritter-
ordens; aktuell ist dies Karl 

von Habsburg.
Als Papst Johannes Paul II. 
im Jahre 2004 die Seligspre-
chung des Vaters von Otto 
von Habsburg, des letzten 
Kaisers von Österreich und 
König von Ungarn, vor-
nahm, erhielten die Europa-
Schützen und der Orden 
gleichsam einen Fürspre-
cher, einen himmlischen 
Schutzpatron.
Nach der Wiederherstellung 
der alten Kirche in Körren-
zig im Jahre 2005 überbrach-
ten Otto und Regina von 
Habsburg zur Einweihung 
eine Reliquie des Seligen 

Karl von Österreich. Die 
Reliquie befindet sich seit-
dem in der Front des Altares 
der alten Kirche. Dass die St. 
Antonius Schützenbruder-
schaft Körrenzig die Hüterin 
der Reliquie ist, hat in 
Schützenkreisen weithin Be-
achtung gefunden und Kör-
renzig auch in der Ferne be-
kannt gemacht.
Die Europa-Schützen aber 
und der Ritterorden vom Hl. 
Sebastian haben beschlos-
sen, regelmäßig eine Wall-
fahrt zum Seligen Karl nach 
Körrenzig zu unternehmen, 
um so ihrem Einsatz für Völ-
kerverständigung und Frie-
den eine geistliche Grundla-
ge zu geben.
Diese Wallfahrt ereignet 
sich am Sonntag, dem 28. 
August 2011, zum ersten 
Male mit folgendem Pro-
grammablauf:
12.00 Uhr Hl. Messe in der 
neuen Pfarrkirche
- Prozession zur alten Pfarr-
kirche mit Reliquienvereh-
rung 
- Kurzer Umzug zum Fest-
platz
- Zapfenstreich zu Ehren 
des Seligen Karl aus dem 
Hause Österreich
- Musikalischer Ausklang
(Quelle: Pfarrer Stefan Bäu-
erle)
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Radpilger aus Boslar, Hottorf und 
Tetz erobern Kevelaer  
Von den Anstrengungen 

und Strapazen spricht 
niemand der  Radpilger, die 
sich vom 28. bis 30. Juni 2011 
frühmorgens auf den Weg 
nach Kevelaer gemacht ha-
ben. „Maria, unsere Him-
melsrichtung“ lautete das 
Motto der Wallfahrt. Für 
achtzehn Pilger aus den Ge-
meinden Boslar, Hottorf 
und Tetz, sowie den geistli-
chen Begleiter, Pfarrer 
Heinz Philippen, begann der 
gemeinsame Weg mit einer 
Hl. Messe in Hottorf. Auch 
wenn der Wetterbericht 
hohe Temperaturen vorher-
gesagt hatte, überwog die 
Vorfreude auf das Gemein-
schaftserlebnis dieser Fahrt. 
Durch die  hervorragende 
Führung von Josef Lieven 
aus Hottorf verlor trotz sen-
gender Hitze niemand die 
gute Laune während der fast 
100 Kilometer langen Stre-
cke. 
Gut „behütet“ ging es vor-
bei an Feldern, Blumenwie-

sen und durch die gepflegten 
Dörfer des Niederrheins. 
Vier Stationen waren für die  
Erholung eingeplant, so dass 
ausreichend Möglichkeit be-
stand, immer wieder neue 
Kraft zu tanken und den 
Flüssigkeitsverlust aufzufül-
len.
Ein Glücksgefühl breitete 
sich in den Pilgern aus, als 
endlich die Gnadenkapelle 
mit dem Bildnis der „Tröste-
rin der Betrübten“ erreicht 
war. Hier, am Ziel der Wall-
fahrt, spürte man die Nähe 
Gottes besonders. Ein ge-
meinsames Danklied an die 
Gottesmutter Maria, die die 
Pilger nicht nur auf dieser 
Fahrt, sondern auf Ihrem 
ganzen Lebensweg beglei-
tet, ließ die Wallfahrer erst 
richtig ankommen.
Der religiöse Hintergrund 
wurde auch am kommenden 
Tag durch den gemeinsamen 
Besuch des Pilgerhochamtes 
sowie beim Beten des  gro-
ßen Kreuzweges spürbar. 

Freiraum für das persönli-
che Gebet, für einen Ein-
kaufsbummel oder einfach 
zum Entspannen war noch 
genügend vorhanden. 
Ein große Bereicherung die-
ser Fahrt war der gemeinsa-
me Besuch der Glasmalerei 
Hein Derix in Kevelaer. Die 
Glasmalerei hat die Marien-
stadt in der ganzen Welt be-
kannt gemacht. 
Die Werkstätten für Glas-
malerei, Mosaik und Res-
taurierungen zählen neben 
der Kirche auch öffentliche 
Einrichtungen und Privat-
kunden zu ihren Auftragge-
bern. 

Das Kevelaerer Unterneh-
men liefert in die ganze 
Welt. Dazu gehören u.a. Ar-
beiten an der sixtinischen 
Kapelle in Rom.
Bei einem Glas Wein oder 
einem kühlen Bier ver-
brachte man dann den letz-
ten Abend gemeinsam im 
Klosterkeller des Priester-

hauses, bevor es in den frü-
hen Morgenstunden des 
nächsten Tages wieder in 
Richtung Heimat ging. Trotz 
einiger Pannen verlief auch 
die Rückfahrt bei modera-
ten Temperaturen problem-

los und harmonisch. 
Diese Wallfahrt, die bei al-
len Teilnehmern einen blei-
benden Eindruck hinterlas-
sen hat, wird viel Kraft 
geben für das kommende 
Jahr.

18 Radpilger machten sich Ende Juni auf den Weg nach Ke-
velaer.

Handballjugend des Pol.-TuS Lin-
nich wieder im Aufwind
Vor über einem Jahr 

suchte die Handballab-
teilung des Pol.-TuS Linnich 
für ihre männliche B-Jugend 
einen neuen Trainer. Die 
Verantwortlichen fanden 
mit dem ehemaligen Linni-
cher Handballer Ingo Co-
enen-Staß einen jungen, en-
gagierten Trainer. 
Ingo Coenen-Staß, der selbst 
mittlerweile beim TV Wei-
den auf dem Sprung in die 
Oberligamannschaft ist, 
zieht nach einem Jahr Ar-
beit mit den Jugendlichen 
ein positives Resümee. „Es 
macht mir großen Spaß, mit 
den Jungs zu arbeiten. Sie 
haben sich in allen Mann-
schaftsteilen verbessert“, so 
Coenen-Staß. Besondere 

Fortschritte attestiert er den 
jungen Sportlern bei Wurf-
bildern und Laufwegen, 
aber auch im taktischen und 
konditionellen Bereich. 
Ganz offenbar hat der Junge 
Trainer genau den richtigen 
Ton während der Trainings-
stunden getroffen.
So wundert es nicht, dass 
sich bereits erste Erfolge 
einstellten. Die Sommerrun-
de des Handballkreises Aa-
chen/Düren schloss die 
Mannschaft mit einem guten 
Mittelplatz bei starker Kon-
kurrenz ab. Bis zum Saison-
beginn im September stehen 
noch einige Turniere an, bei 
denen sich die Jungs weiter 
verbessern wollen. 
Allerdings ist die Personal-

decke noch etwas dünn, so 
dass die Mannschaft drin-
gend Verstärkung benötigt. 
Gefragt sind hier die Jahr-
gänge 1995 und 1996, auch 
Anfänger mit Spaß am 
Handballsport sind herzlich 
willkommen.
Die Trainingszeiten sind 
derzeit Dienstag von 18 – 
19:30 Uhr in der Sporthalle 
der Hauptschule am Ben-
denweg in Linnich und Frei-
tag von 16:30 bis 18 Uhr in 
der Sporthalle des Regiona-
len Trainingszentrums der 
Polizei an der Rurallee in 
Linnich.
Interessierte melden sich 
bitte bei Ingo Coenen-Staß 
unter 02462-2989 für ein 
Probetraining.

Aktion:Demontage +Entsorgungkostenlos!

GARAGEN - TORE - ANTRIEBE

Tor-Center

0 24 65 / 10 30

Wir machen nur
Garagentore –
aber das komplett!

Rundum-Service
vom Spezialisten:
� Beratung

� Demontage
� Entsorgung

� Neumontage

Austausch in nur

1Tag!

Besuchen Sie uns online: gta-hochhaus.de

PRAXIS

Dr. med. Dipl.-Soz. Päd.

Franz Görres
Facharzt für Allgemeinmedizin
Schmerztherapie · Akupunktur

Überzeugende Therapiekonzepte und umfangreicher Service
werden auch in den nächsten Jahren bei uns an erster Stelle stehen.

Goethestraße 5 ·  52441 Linnich
Telefon: 0 24 62/64 06 + 66 99 · Telefax: 0 24 62/65 98

E-Mail: info@schmerztherapie-linnich.de · www.dr-goerres.com
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10-jähriges Jubiläum der Integrativen 
Kindertagesstätte „Bachpiraten“

Am 18.06. feierten die 
Linnicher Bachpiraten 

ihr Jubiläum mit zahlreichen 
Aktionen.
Inge Hehemeyer begrüßte 
als Vorsitzende der Lebens-
hilfe e.V. Düren zahlreiche 
Gäste, die sich trotz des 
schlechten Wetters einge-
funden hatten. 
Neben Eltern, Kindergar-
tenkindern und ehemaligen 
Kindern hatten es sich auch 
einige Politiker nicht neh-
men lassen, mitzufeiern.
Auch Bürgermeister Wit-
kopp bedankte sich für das 
Engagement der Lebenshil-
fe in Linnich und bekräftigte 
seine Unterstützung bei 
Problemen.
Diana Raufuß als Leiterin 
der Einrichtung erzählte aus 
dem Alltag der Kinder, die 
ihren Teil zur Feier beitru-
gen, indem sie ihren seit Wo-
chen mit viel Freude ge-
probten Piratentanz 
aufführten.
Im Anschluss daran hatten 

alle Gäste die Möglichkeit, 
bei Kaffee und Kuchen oder 
Reibekuchen den Nachmit-
tag ausklingen zu lassen 
oder bei zahlreichen Aktio-
nen mitzumachen. 
Ein besonderer Dank gilt 
hier den Eltern der Kinder-
tagesstätte, die mit viel  En-
gagement  das Team tatkräf-
tig sowohl bei der 

Vorbereitung als auch bei 
der Durchführung unter-
stützt haben.
Insbesondere der Linnicher 
Einzelhandel hatte es sich 
nicht nehmen lassen, mit 
zahlreichen Spenden zum 
Gelingen des Festes beizu-
tragen. Auch dafür ein herz-
liches Dankeschön. 
 D. Raufuß

Die Kinder führten den Besuchern der Kindertagesstätte 
ihren „Piratentanz“ vor.

Aus den Händen von Guido Schönauen (l.), Inhaber der Fir-
ma Zaunteam Schönauen in Gereonsweiler, konnte in dieser 
Woche  Wolfgang Prümm (2.v.l.), Geschäftsführer der Le-
benshilfe Düren, einen Spendenscheck in Höhe von 550 
Euro entgegennehmen.  Das Geld  stammt aus einem Bene-
fiz-Konzert, das kürzlich auf dem Hof der Firma zugunsten 
der integrativen Kindertagesstätte „Bachpiraten“ veranstal-
tet wurde.  Diana Raufuß (r.) als Leiterin der KiTa, freute 
sich gemeinsam mit den Kindern über die Spende. Diese 
wird zur Anschaffung neuer Außenspielgeräte in der KiTa 
verwendet.  Text/Foto: Gisa Stein

550 Euro für die KiTa

Turnerinnen aus Linnich erfolgreich beim Nici-Pokal 

Schon seit vielen Jahren 
veranstaltet der Turnver-

band Düren e. V. alljährlich 
den Nici-Pokal, ein Turn-
wettkampf für die jüngsten 
Turnerinnen und Turner. 
Zugelassen waren in diesem 
Jahr Kinder der Jahrgangs-
stufen 1998 – 2006. Für viele 
Kinder war es somit die ers-
te Wettkampferfahrung in 
ihrem noch jungen Sportler-
leben.
Unter der bewährten Lei-
tung von Bärbel Weiler war 
am 18. Juni 2011 die Turnab-
teilung des Pol.-TuS Linnich 
Ausrichter dieses Turnwett-
kampfes. 
So traten denn in der Sport-
halle der Hauptschule in 
Linnich 65 Mädchen – Jun-
gen waren lei-der auch in 
diesem Jahr nicht am Start – 
zum Wettkampf an Sprung, 
Boden, Reck und Schwebe-
balken an. Katja Brusch, 
Fachwartin Geräteturnen 
beim Turnverband Düren, 
leitete souverän mit ihrem 
Team von 18 Wettkampf-
richterinnen einen spannen-
den Wettkampf. Nach gut 
zwei Stunden standen dann 
die Sieger und Platzierten in 
den jeweiligen Altersklassen 
fest. 
Dem anwesenden Publikum 
wurden teils erstaunlich 
gute Leistungen von den 
jungen Sportlerinnen gebo-
ten. Dies zeigte deutlich, mit 
wie viel Fleiß und Ergeiz in 
den heimischen Vereinen 

trainiert wird. So gab es 
denn auch bei der Siegereh-
rung viele strahlende Ge-
sichter. 
Dabei konnte nicht nur La-
rissa Schröder vom ausrich-
tenden Pol.-TuS Linnich den 
Vorjahres-erfolg wiederho-
len und erneut den 2. Platz 
ihrer Jahrgangsstufe 2003 
erringen. 
Auch in der Jahrgangsstufe 
2005 und jünger erreichte 
Lea Sprünker den 2. Platz, in 
der Jahrgangsstufe 2000 
Mona Flatten den 3. Platz 
und in der Jahrgangsstufe 
1996-1999 Carla Flesch den 
4. Platz. Ein großartiger Er-
folg für den Pol.-TuS Lin-
nich gegen die oft über-
mächtig erscheinen-den Tur-
nerinnen des Birkesdorfer 
TV und des Dürener TV 
1847!
Alle Teilnehmerinnen er-
hielten am Ende des Wett-
kampfes eine Urkunde und 
jede konnte sich aus einem 
üppigen Angebot von klei-
nen Geschenken, die von 
der Fa. Nici gestiftet wurden, 
eines als Belohnung für ihre 
Leistung aussuchen. 
Hier die Sieger in den ein-
zelnen Altersklassen:
Jahrgang 2005 und jünger:
1. Alrun Ridder, Dürener 
TV 1847
2. Lea Sprünker, Pol.-TuS 
Linnich
3. Yana Grigoryera, Birkes-
dorfer TV
Jahrgang 2004:

1. Kora Faust, TC 
Kreuzau
2. Blessing Fa-
nou, Birkesdor-
fer TV
3. Nadja Noppe-
ney, Birkesdor-
fer TV
Jahrgang 2003:
1. Elena Wilkens, 
Birkesdorfer TV
2. Larissa Schrö-
der, Pol.-TuS 
Linnich
3. Christina Oe-
pen, Birkesdor-
fer TV
Jahrgang 2002:
1. Anna Lena 
Butterweck, Bir-
kesdorfer TV
2. Shari Coker, 
Dürener TV 
1847
3. Melina Müller, Dürener 
TV 1847
Jahrgang 2001:
1. Laura Grunenberg, Bir-
kesdorfer TV
2. Jacqueline Bloc, Dürener 
TV 1847
3. Mira Walraven, Birkes-
dorfer TV
Jahrgang 2000: 
1. Eva Schröder, Birkesdor-
fer TV
2. Cathrin Frings, Birkesdor-
fer TV
3. Mona Flatten, Pol.-TuS 
Linnich
Jahrgang 1996-1999: 
1. Sarah Schnock, Birkesdor-
fer TV
2. Alina Reisky, Birkesdor-

fer TV
3. Anja Nießen, Birkesdor-
fer TV
4. Carla Flesch, Pol.-TuS 
Linnich
Dem ausrichtenden Verein 
Pol.-TuS Linnich war ein 
rundum guter Turnwett-
kampf gelungen. Bärbel 
Weiler hatte mit ihren zahl-
reichen Helfern nicht nur 
die Sporthalle der Haupt-
schule hervorragend für den 
Wettkampf hergerichtet, 
sondern auch bestens für 
das leibliche Wohl der Zu-
schauer und Teilnehmer ge-
sorgt.
Der veranstaltende Turnver-
band Düren war denn auch 
voll des Lobes und wird si-

cher auch in den nächsten 
Jahren wieder gerne nach 
Linnich kommen, um hier 
einen Turnwettkampf zu 
veranstalten.
Ein besonderes Dankeschön 
gebührt noch den Helfern 
des Deutschen Roten Kreu-
zes, Orts-gruppe Linnich, 
die für evtl. Notfälle bereit 
standen. Zum Glück war es 
für sie aber ein äußerst ruhi-
ger Vormittag.
Interessierte können die 
vollständigen Ergebnislisten 
und zahlreiche Bilder auf 
der Homepage des Pol TuS 
Linnich unter www.pol-tus-
linnich.de über ‚Abteilun-
gen/Turnabteilung’ einse-
hen.

Pol.-TuS Linnich erneut Ausrichter des Turnwettkampfes

Die erfolgreichen Teilnehmerinnen des Pol.-TuS Linnich.
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Eindrücke der Linnicher Bronk
 Das Königshaus 2012

Dank für die Mitgestaltung des 
Volks- und Schützenfestes

Für die Mitgestaltung des 
Linnicher Volks- und 

Schützenfestes 2011 möchte 
ich mich bei allen Bürgerin-
nen und Bürger der Stadt 
Linnich im Namen der Ver-
einigten Schützengesell-
schaften ganz herzlich be-
danken. Sie haben durch 
den Fahnenschmuck, durch 
die Erstellung des Straßen-
feuerwerkes, durch ihren 
Besuch im Festzelt, ihre Teil-
nahme am Kaffeenachmit-
tag, die gute Beteiligung bei 
der Kinderbelustigung und 
durch ihren Besuch bei den 
Umzügen das Volks- und 
Schützenfest mitgestaltet 
und das Schützenwesen un-
serer Heimatstadt unter-
stützt.
Bedanken möchte ich mich 
auch bei, den Besuchern aus 

Nah und Fern, die „Kleine 
Garde“, dem Technischen 
Hilfswerk, der Polizei, der 
Feuerwehr, den Bedienste-
ten der Stadt Linnich, den 
Sponsoren und Werbern 
und nicht zuletzt den Geist-
lichen der beiden kirchli-
chen Konfessionen und de-
ren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die ebenfalls ei-
nen großen Anteil am Ge-
lingen des Linnicher Volks- 
und Schützenfestes 
beigetragen haben.
Mein Dank geht auch an das 
Königshaus mit König Peter 
I. und an die Mitglieder der 
Vereinigten Schützengesell-
schaften Linnich. Sie haben 
ein Jahr lang das Linnicher 
Volks- und Schützenfest 
vorbereitet, organisiert und 
durchgeführt.

Ohne die vorgenannten Un-
terstützungen ist ein Fest 
wie das Linnicher Volks- 
und Schützenfest nicht 
durchführbar.
Sicherlich sind auch Fehler 
unterlaufen. Für diese Feh-
ler möchte ich mich bei allen 
Beteiligten entschuldigen 
und sie, sofern sie uns be-
kannt werden, im nächsten 
Jahr vermeiden. 
Ich würde mich freuen, wen 
sie uns im nächsten Jahr wie-
der tatkräftig unterstützen 
und durch ihr Mitwirken die 
Linnicher Bronk 2012 mit-
gestalten würden. 

Mit freundlichem Schützen-
gruß
Kurt Krichel
Vereinigte Schützengesell-
schaften Linnich e.V.

Das Schützenwesen in der Heimatstadt unterstützt

Herren 40 des Linnicher TC 
wieder erstklassig

Nachdem die 4er-
Herrenmann-

schaft in der Alterk-
lasse ab 40 Jahren im 
Jahre 2010 wegen 
Verletzungsausfällen 
im Spielbetrieb des 
Tennisverbands Mit-
telrhein e.V. abgestie-
gen war, ist sie nun 
wieder erstklassig in 
der
Bezirksliga. Mit ei-
nem souveränen 8:0 
Punkteerfolg blieben 
die Gegner aus Dü-
ren-Ost, Nideggen, 
Birkesdorf sowie Hambach 
ohne eine reelle Chance auf 
einen Sieg. 
Die Bilanz lässt sich sehen, 
22:2 Matchpunkte, 45:5 Sät-
ze sowie 277:108 Spiele. Die-
ses überaus positive Spieler-
gebnis lässt eine spannende 
Saison 2012 erwarten. Das 

Foto zeigt die Gewinner-
mannschaft, stehend von 
links nach rechts mit: Chris-
toph Topp, Gerhard 
Schwunk, Armin Karsch, 
Lothar Handschuhmacher 
sowie kniend v.l.n.r. Dr. Wer-
ner Kremers und Marcel 
Bünten.
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Mit dem U-Boot auf Gesundheitskurs

Im Mai 2011 startete der 
Kath. Kiga. St. Gereon, 

Gereonsweiler in Zusam-
menarbeit mit der AOK 
Rheinland das Projekt „Mit 
dem U-Boot auf Gesund-
heitskurs“. Während dieser 
abenteuerlichen Reise in 
das geheimnisvolle Land der 
Sinne und Phantasie
bestimmten nicht nur Sin-
neserfahrungen, Bewegung, 
Spaß und Abenteuer die 
Reiseroute, sondern auch 
die Gesundheitsvorsorge.
Als Höhepunkt des Projek-
tes stand der Besuch des U-
Bootes der AOK Rheinland 
in Düsseldorf auf dem Pro-
gramm. 
Am 09. Juni war es endlich 
soweit. Zehn Kinder im Al-
ter von drei bis fünf Jahre 
traten die Reise an. Mit Un-
terstützung von zwei Müt-
tern fuhren wir ab Lindern 
mit dem Zug nach Düssel-

dorf HBF. Mit der Straßen-
bahn ging es weiter zur 
AOK. Das U-Boot stellte 
für die Kinder einen tollen 
Erlebnisraum dar, der unter-
schiedliche Wahrnehmun-
gen und Sinneserfahrungen 
wie Sehen, Hören, Riechen, 
Schmecken und Tasten er-
möglichte.

Auch konnten die Kinder 
hier das in der „Flaggen-, 
Morse- und Knotenschule“ 
Erlernte unter Beweis stel-
len. Die Zeit im U-Boot ver-
ging leider viel zu schnell. 
Begeistert und mit vielen 
neuen Eindrücken im Ruck-
sack traten wir am Nachmit-
tag die Heimreise an.

Reise in das geheimnisvolle Land der Sinne und Phantasie

Ehrungen beim TC Grün-Weiß Tetz

„Ein Vierteljahrhundert en-
gagierten sich die zwei 
Gründungsmitglieder Horst 
Stechemesser und Helmut 
Hüllenkremer für den TC 
Grün-Weiß Tetz im Vor-
stand des Vereins. Dafür 
möchten wir Ihnen danken“. 
Mit diesen Worten begrüßte 
der Vorsitzende Gunther 
Neuhaus die zahlreich er-
schienenen Mitglieder und 
Freunde des Vereins, sowie 
Herrn Anton Müllfarth als 
Vorsitzenden des Tennisver-
bandes Mittelrhein, Bezirk 
Aachen-Düren-Heinsberg. 
Horst Stechemesser und 
Helmut Hüllemkremer 
gründeten zusammen mit 
weiteren Mitgliedern den 
Verein am 22.10.1979. Beide 
blicken heute jeweils auf ein 
Vierteljahrhundert Vor-
standsarbeit zurück: Horst 
Stechemesser als 1. Vorsit-

zender und Helmut Hüllem-
kremer in der Funktion des 
Bauwarts. 
Auf eigenen Wunsch hin 
schieden die Geehrten auf 
der diesjährigen Mitglieder-
versammlung aus dem Vor-
stand aus. Herr Müllfarth 

würdigte die über diesen 
langen Zeitraum ehrenamt-
lich ausgeübte Vorstandsar-
beit. Er zeichnete die Her-
ren Stechemesser und 
Hüllenkremer mit der sil-
bernen Ehrennadel des Ten-
nisverbandes aus. 

Das Foto zeigt Anton Mülfarth, Helmut Hüllemkremer, 
Horst Stechemesser und Gunther Neuhaus (v. l.).

Noch 326.000 Euro in diesem Jahr für 
Generationenprojekte zu vergeben

Im Rahmen des GELSEN-
WASSER-Generationen-

projekts sind seit dem Start 
im Jahr 2008 bereits über 
1.243.200 Euro für 531 Akti-
onen bewilligt worden. In 
der nächsten Jurysitzung am 
1. September 2011 werden 
weitere Förderungen verge-
ben: Die Bewerbungsfrist 
hierfür endet am 15. August 
2011. 
Unterstützt werden Engage-
ments, die das Miteinander 
der Generationen nachhal-
tig fördern und einen dauer-
haften Nutzen für die jewei-

ligen Kommunen im 
Versorgungsgebiet bieten. 
Pro Jahr stellen die Unter-
nehmen des GELSENWAS-
SER-Konzerns, zu denen 
auch die NGW GmbH ge-
hört, von 2008 bis 2011 je-
weils 500.000 Euro für die-
sen Zweck zur Verfügung.

Förderberechtigt sind Verei-
ne, Initiativen und kommu-
nale Einrichtungen aus ins-
gesamt 69 Kommunen im 
Versorgungsgebiet des 
GELSENWASSER-Kon-
zerns in Nordrhein-Westfa-

len und Niedersachsen. An-
träge können jederzeit über 
die Webseite unter www.gel-
senwasser-generationenpro-
jekt.de eingereicht werden. 
Im NGW-Versorgungsge-
biet sind im September ins-
gesamt noch max. 32 Förde-
rungen in folgenden 
Kommunen möglich:
Alpen (3), Hamminkeln (2), 
Isselburg (1), Issum (3), Ke-
velaer (2), Linnich (2), 
Rheinberg (3), Rheurdt (2), 
Schermbeck (3), Sonsbeck 
(2), Straelen (3), Uedem (2), 
Voerde (2), Weeze (2)

Betriebsferien:
Vom 20. bis 30. August 2011 bleibt
die Prüfstelle geschlossen.

Kfz-Prüfstelle Linnich
Ingenieurbüro Süßmann
Robert-Bosch-Str. 3
(Gewerbegebiet „Im Gansbruch“)

52441 Linnich
Tel.: 02462 – 20 33 600
www.gtue-linnich.de

 SCHLOSSEREI  EVANS

 SchlossereiEvans@aol.com
 www.schlosserei-evans.de

 Büro:
 Mahrstraße 14
 52441 Linnich
 Tel.: 02462/20 2  3118
 Fax: 02462/20 2  3119
 Mobil: 0170/8 0  8 5  980

 Werkstatt:
 Löffelstraße/
 Sackgasse
 52441 Linnich
 Tel.: 02462/20 6  103

 �  Stahl- und Metallbau

 �  Edelstahlverarbeitung

 �  Treppen- &
 �  Geländerbau

 �  Schweißfachbetrieb
 �  nach DIN 18890 · Teil 7 · Klasse B

•  Brand
•  Einbruch
•  Diebstahl

 Verkauf  +  Montage  +  Service
Bremm u. Bremm OHG
 Tel. 0  24  63-90  54  22

 Alarmanlagen
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